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Vorwort 
 

Die Akten des Schwäbischen Kreises im Gutenzeller Archiv enthalten schwerpunktmäßig 

Unterlagen über die Verhandlungen auf den Kreistagen, damit verbundene Korrespondenzen 

und gedruckte Kreispatente. Einzelne Stücke finden sich auch in Faszikeln des 

Reichsprälatenkollegiums. Bei der Benutzung der Sachakten empfiehlt es sich, unter dem 

jeweiligen Datum auch in den chronologisch geordneten Akten nachzusehen, da die Trennung 

durchaus willkürlich ist.  Ergänzende Archivalien finden sich im Staatsarchiv Sigmaringen, Dep. 

30 Fürstlich Thurn und Taxissches Archiv Obermarchtal, Reichsabtei Salem: Archivalien betr. 

Kloster Gutenzell (1596 - 1726) 

 

2014, Dr. Kurt Diemer 

 

Zusätzliche und weiterführende Informationen zum Archiv der Zisterzienserinnen-Reichsabtei 

Gutenzell und seinen Teilbeständen sind auch in den Findbüchern der Bestände 1 und 2 zu 

finden. Das vorliegende Findbuch wurde erstellt von Johanna Schauer-Henrich im April 2022. 
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1. Chronologisch geordnete Akten 

1. 1620 – 1652 
Dreißigjähriger Krieg 1620 – 1652 
Enthält: 
– Schreiben des Kammergerichtsadvokaten Rückher an den Salemer Pfleger zu Esslingen 1620 
– Quittungen über Zahlungen an die Kreiskasse 1625 
– Ordonanzen über Proviantlieferungen nach Biberach für die Kaiserlichen 1630 
– Schreiben des Biberacher Amtsbürgermeisters Joachim Schaupp wegen der Schenkung des Klosters 
Schussenried an die Stadt Biberach sowie der Klöster Gutenzell und Heggbach an den Spital und der 
Gräterschen Güter in Stafflangen bzw. der Herrschaft Horn an ihn selber 1634 
– Salva Guardia des Ehinger kaiserlichen Obristen Heinrich Geyling für das Kloster Gutenzell 1637 
– Schutzbrief des Memminger Kriegskommissars Vögele für Gutenzell 1638/43 
– Zahlungen für das Winterquartier 1640 
– Geleitbrief des Hohentwieler Kommandanten Konrad Widerholt für die Reise der Gutenzeller Äbtissin nach 
Markdorf 1641 
– Mahnung der Kreisausschreibenden Fürsten auf Zahlung des Beitrags für die Gesandtschaft zum 
Friedenskongress 1645 
– Kaiserlicher Geleitbrief für die nach Markdorf geschickten Wagen des Klosters 1647 
– Festsetzung der Zahlungen und Abgaben des Klosters an die Kasse und das Magazin in Memmingen 1647 
– Genehmigung des Rezesses des Nürnberger Konvents durch Mainz 1650 
– Verschreibung über 50 fl gegen Gutenzell 1652 
– Specification, was unterschiedliche Fürsten und Stände des Schwäbischen Kreises während des 
Dreißigjährigen Krieges bis zu endlicher Evakuation ausstehen, ertragen und überdulden müssen ohne Datum 
(früher Urkunden Gutenzell U 32) 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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2. 1648 – 1670 
Exekution des Westfälischen Friedens: Zahlung der Schwedischen Satisfaktionsgelder und der Gutenzell von 
Reich und Kreis abgeforderten Beiträge 1648 – 1670 
Enthält u.a.: 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten, des Mainzer Kurfürsten, des Schwäbischen Kreises und des 
Kaiserlichen Kommissars Schreiber 
– Korrespondenz der Gutenzeller Äbtissin mit dem Schwäbischen Kreis und den schwedischen Obersten 
Douglas, Lewenhaupt und Jordan 
– Gutenzeller Proviantrechnung 1647/48 
– Schutzbrief des schwedischen Obersten Volkmar 1648 
– Dekret Kaiser Ferdinand III. über die Exekution des Friedens 1648 (Druck) 
– Repartition zu bezahlender Gelder ohne Datum und 1650 
– Verhandlungen wegen Erlass einer Taxordnung 1653 
– Mandate Kaiser Ferdinand III. wegen der Bezahlung des Kammerzielers (2 Drucke) 1654/55 und Schreiben des 
Reichskammergerichtes 
– Verhandlungen der Kreisgesandten in Wien wegen Ermäßigung der Matrikularanschläge wie der anfallenden 
Zinsen und Schreiben Kaiser Ferdinand III. 1659 
– Einberufung von Kreiskonventen auf 23.03.1659 und 09.07.1662 
– Eingaben des Kreises wegen beschleunigter Ermäßigung der Matrikularanschläge 1663 
– Ermäßigung der Frankentalischen Evakuationsgelder auf 150 fl 1670 
 
 
Umfang: A – D  
 
 
 
Vgl. KOR 13   
 
 

3. 1655 
Schwäbischer Kreis: Münzprobationen 
Enthält Abschied des Augsburger Münzprobationstages vom 14.05.1655 und des Nürnberger Tages vom 
13.05.1656 mit Beilagen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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4. 1659 – 1664 
Schwäbischer Kreis: Kreisdefension 1659, Türkenkrieg 1661 – 1664 
Enthält u.a.: 
– Einberufung eines Kreistages auf 31.07.1661 nach Ulm wegen der Türkengefahr 
– Einladung der Kreisausschreibenden Fürsten zur Regensburger Kreisversammlung vom 29.02.1664; Bericht 
über die Verhandlungen, Propositio und Abschied 
– Aufstellung über Truppenzahl, Besoldung und Munitionierung 
– Reichsverpflegungsordonnanz 
– Mängelliste des Generalfeldmarschalls Leopold Wilhelm von Baden 
– Bericht Kaiser Leopold I. über den mit den Türken geschlossenen 20-jährigen Waffenstillstand und 
Abdankung der Truppen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

5. 1672 – 1674 
Schwäbischer Kreis 1674: Holländischer Krieg 
Enthält u.a.: 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Rezess des Überlinger Kath. Kreiskonvents vom 28.02.1674 
– Unterhalt des von Gutenzell und Eglofs gestellten Soldaten März 1674 
– Korrespondenz mit Kaiser Leopold I. und Verhandlungen mit dem Kaiserlichen Gesandten 
– Einberufung der Ulmer Kreisversammlung auf den 25.06.1674; Propositio, Rezess vom 28.07.1674 
– Kreismusterung am 16.08.1674 
– Rezess vom 13.09.1674 
– Verpflegungsordonnanz vom 03.11.1674 
– Rezess des Engeren Kreiskonvents vom 22.12.1674 
– Repartition des Kreismilitärs ohne Datum 
– Quittungen des Kreiseinnehmers 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
Vgl. KOR 13 und KOB 1    
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6. 1675 – 1677 
Schwäbischer Kreis: Holländischer Krieg 1675 – 1676 
Enthält vor allem den Reichskrieg gegen Frankreich, Quartierkosten und das Kreismilitär betreffende Akten, 
u.a.: 
– Korrespondenz des Kreises mit Kaiser Leopold I. 
– Schreiben kaiserlicher Generale und Kommissare 
– Memoriale des Kreises an den Kaiser vom 11.12.1675 und 23.10.1676; Einladung und Propositio für den 
Kreistag vom 18.08.1675, Rezess vom 12.08.1676, Nebenrezess vom 31.12.1676, Conclusa April, August und 
November 1677 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Quittung aus Konstanz über die Bezahlung der Spesen für einen halben Reiter 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
Vgl. KOB 1   
 
 

7. 1678 
Schwäbischer Kreis 1678: Holländischer Krieg 
Enthält den Reichskrieg gegen Frankreich, Marsch- und Quartiersachen betreffende Akten: 
– Kaiserliche Reskripte und Schreiben des Kreises an Gutenzell, Heggbach und Rot Februar – November 1678 
(A) 
– Kreisrezess vom 22.04.1678 mit Anlagen (B) 
– Specification der für den Gutenzeller Abgesandten vom 17.10. – 18.11.1678 diktierten Kreissachen und 
Abschriften Nr. 1 – 126 mit Lücken (C) 
 
 
Umfang: A – C 
 
 
 
 
 

8. 1684 
Schwäbischer Kreis 1684: Regensburger Stillstand mit Frankreich 15.08.1684 
Enthält u.a.: 
– Reskripte Kaiser Leopold I. 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben des Kurfürsten von Bayern 
– Kreisrezess vom 13.06.1684 
– Rezess des Engeren Kreiskonvents vom 11.09.1684 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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9. 1685 
Schwäbischer Kreis 1685 
Enthält: 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an Gutenzell 
– Reskripte Kaiser Leopold I. an die Kreisausschreibenden Fürsten 
– Repartition der für die Verpflegung der Truppen zu bezahlenden Gelder vom 08.12.1685 
– Verzeichnis der auf Martini 1686 zu stellenden Truppenkontingente vom 11.12.1685 
– Rezess des Engeren Kreiskonvents vom 13.12.1695 
 
 
Umfang: 7 Schriftstücke 
 
 
 
 
 

10. 1686 
Schwäbischer Kreis 1686 
Enthält: 
– Rezesse der Engeren Kreiskonvente vom 09.04., 31.08. und 16.12.1686 
– Repartition über Verpflegungskosten und Kammerzieler vom 01.12.1686 
 
 
Umfang: 4 Schriftstücke 
 
 
 
 
 

11. 1687 
Schwäbischer Kreis 1687 
Enthält u.a.: 
– Reskripte Kaiser Leopold I. 
– Rezess des Engeren Kreiskonvents vom 08.05.1687 
– Berichte aus Regensburg vom 05. bis 18.06.1687 
– Forderung der Reichsritterschaft auf Aufhebung der Freien Pirsch vom 06.08.1687 
– Korrespondenz der Kreisausschreibenden Fürsten mit Generalfeldmarschall Carl Gustav von Baden-Durlach 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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12. 1688 
Schwäbischer Kreis 1688: Pfälzischer Erbfolgekrieg 
Enthält u.a.: 
– Ulmer Rezess vom 30.01.1688 
– Protokoll einer Besprechung in Mietingen 09.02.1688 
– Abrechnung für die 6. Kompagnie Mai 1688 und Personalstand 26.12.1688 
– Einladung Gutenzells zum Kreiskonvent am 21.11.1688 (mit Conclusa) 
– Relation aus Ulm vom 25.12.1688 
– Quittungen der Kreiskasse über bezahlte Türkenhilfe 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

12a. 1689 – 1690 
Quittungen 1689 – 1690 
Enthält Quittungen über Zahlungen an den Schwäbischen Kreis, Lieferungen an das Prinz Savoysche 
Dragonerregiment und nach Biberach, Cannstatt und Engen, Zinszahlungen, Ritt-, Quartier- und 
Zehrungskosten 
 
 
Umfang: 1 Fasz. (Nr. 1 – 23, A – Q) 
 
 
 
 
 



1. Chronologisch geordnete Akten 

 7 

13. 1690 
Schwäbischer Kreis 1690: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Memorial an Kaiser Leopold I. vom 03.01.1690 
– Deliberanda für die Kreiskonvente am 04.03. und 24.06.1690 
– Rezess des Engeren Kreiskonvents vom 10.04.1690 
– Conclusa vom 06.07. und 12.08. 
– Rezess vom 21.08.1690 
– Conclusum vom 17.10.1690 
– Einladung (Druck) zum Kreiskonvent am 23.10.1690 
– Deputationsconclusum vom 22.11.1690 (A) 
– Rezess vom 28.11.1690 mit Anlagen 1 – 59 (B) 
– Konferenz der zum Savoyschen Dragonerregiment konkurrierenden Stände in Biberach mit Rezess vom 
17.03.1690 
– Repartition und Abrechnung mit Gutenzell über Verpflegungslieferungen April/Mai 1690 
– Abrechnung Gutenzells mit dem Savoyischen Regiment vom 09.06.1690 (C) 
– Mahnungen zur Abrechnung mit den im Quartier liegenden Regimentern (Druck) 
– Aufstellung des Landausschusses 31.08.1690 (Druck) 
– Kriegs– und Verpflegungsordonnanz vom 06.12.1690 (Druck) 
– Quartierrezess mit dem Fränkischen Kreis 06.12.1690 (Druck; D) 
 
 
Umfang: A – D 
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14. 1691 
Schwäbischer Kreis 1691: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Conclusum vom 06.02.1691 
– Abschied des Engeren Konvents vom 24.02.1691 (mit Deliberanda) 
– Conclusa vom 03.04., 05.04., 06.04., 07.04., 12.04., 22.04.,14.05. und 25.05.1691 
– Rezess vom 25.06.1691 mit Anlagen 3 – 69 und zu einzelnen Paragraphen 
– Punktation mit Kursachsen vom 17.10.1691 
– Conclusa vom 21.10., 03.11., 09.11., 15.11., 04.12. und 13.12.1691 
– Rezess vom 21.12.1691 (A) 
– Dictata 1691 (B) 
– Schreiben Kaiser Leopold I. und des bayrischen Kurfürsten 
– Verhandlungen mit Kursachsen und dem Fränkischen Kreis 
– Korrespondenz mit Feldmarschall Graf Caprara 
– Münzprobation 
– Rezess zwischen Kaiser und Kreis über das Postier- und Quartierswesen vom 29.01.1691 (Druck) 
– Zahlungen der Kreisstände für das württembergische Kontingent 25.06.1691 
– Verpflegungsordonnanz für die Kreisregimenter Juni 1691 und ohne Datum 
– Marschrouten Juni und November 1691 
– Einquartierung des Gräflich Arcoischen Regiments 30.11.1691 
– Berechnungen der auf die Kreisstände entfallenden Zahlungen und Mannschaften Dezember 1691 (C) 
– Instruktionen und Korrespondenz mit der Kreisgesandtschaft in Wien August – November 1691 (D) 
– Aufstellung über für Gutenzell kopierte Schreiben mit Anlagen 5 – 187 (E) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Ochsenhausen und Ulm (F) 
 
 
Umfang: A – F 
 
 
 
 
 



1. Chronologisch geordnete Akten 

 9 

15. 1692 
Schwäbischer Kreis 1692: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält u.a.: 
– Conclusum vom 31.01.1692 
– Nachrezess des Kreiskonvents vom 06.02.1692 
– Deliberanda für den Kreiskonvent am 26.04.1692 
– Conclusa vom 10.05., 13.05., 18.05., 27.05., 09.06., 12.06. und 13.06.1692 
– Ausfuhrverbot des Kreises für Getreide und Pferde vom 30.05.1692 (Druck) 
– Rezess zwischen dem Kreis und Württemberg vom 22.06.1692 
– Rezess des Kreiskonvents vom 23.06.1692 (A) 
– Stand der Kreisregimenter Januar 1692 
– Repartitionen über die Zahlungen für das Kreismilitär und die Anzahl der zu stellenden Mannschaften 
– Conclusum über die Rekrutierung der Reiterei vom 02.04.1692 (Druck) 
– Repartition über die Lieferung von Mehl und Hafer an das Kreismagazin 
– Postierung der Truppen 
– Repartition auf die Winterquartiere 1692 
– Projekt für die Verpflegung der Kreisregimenter vom 31.10.1692 (Druck) 
– Verpflegungsordonnanz des Kreises vom 26.11.1692 (Druck) (B) 
– Korrespondenzen, Eingaben und Akten mit Druck von vier Schreiben des Kreises an Kaiser Leopold I. Juni – 
August 1692 (C) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Abtes von Ochsenhausen wie aus Ehingen, Stuttgart, 
Ulm und Weingarten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Heggbach, Ochsenhausen, Ulm und Zell am Harmersbach 
– Schreiben des Johann Georg von Settelin aus Biberach an den Heggbacher Oberamtmann (D) 
 
 
Umfang: A – D 
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16. 1693 
Schwäbischer Kreis 1693: Verwüstung Württembergs 
Enthält u.a.: 
– Kreisschluss vom 17.01.1693 
– Conclusum vom 07.02.1692 
– Rezess vom 18.02.1693 
– Deliberanda für den Kreiskonvent vom 23.03.1693 
– Conclusa vom 09.04., 17.04., 19.04., 21.04. und 24.04.1693 
– Deputationsprotokoll vom 21.04.1693 
– Rezess vom 25.04.1693 
– Conclusa vom 25.07., 30.07. und 09.08.1693 
– Rezess vom 31.08.1693 
– Nürnberger Münzrezess vom 21.09.1693 
– Propositio für den Kreiskonvent am 31.10.1693 
– Conclusa vom 21.10., 24.10. und 31.10.1693 
– Rezess vom 10.12.1693 mit Anlagen 3 – 64 (A) 
– Berichte des Kreissekretärs Johann Backmeister aus Wien Okt./Nov. 1693 (B) 
– Aufstellung über zu bezahlende Gelder und Lieferungen an das Kreismagazin 
– Stellung von Rekruten und Mannschaften 
– Einberufung des Landausschusses (Drucke) mit Namenslisten und Aufstellung anfallender Kosten 
– Postierung der Truppen 
– Mandat Ludwig Wilhelms von Baden gegen übermäßige Belastung mit Vorspann und Botendiensten (Druck) 
(C) 
– Verhandlungen mit dem Fränkischen Kreis 
– Notamina für den Kreis-Executions-Kommissar und Kreisordre und Instruction für das begleitende Militär vom 
11.07.1693 (Druck) 
– Eingaben des Kaiserlichen Abgesandten Graf zu Zeil 
– Memorial an Kaiser Leopold I. vom 08.08.1693 
– Verordnung wegen der Commercien vom 06.11.1693 (Druck) 
– Berichte des Fürstlich Heiligenbergischen Abgesandten (D) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben aus Großlaupheim, Ochsenhausen und Ulm an Heggbach und Gutenzell (E) 
 
 
Umfang: A – E 
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17. 1694 
Schwäbischer Kreis 1694: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Proponenda für den auf den 09.10.1694 ausgeschriebenen Kreiskonvent 
– Conclusa vom 12.10., 13.10., 16.10., 20.10., 27.10., 28.10., 31.10., 01.11., 03.11. und 04.11.1694 
– Rezess vom 09.11.1694 mit Anlagen 3 – 31 (A) 
– Vergleich des alten Matrikularbeitrages der Kreisstände mit dem von 1693 ohne Datum 
– Schreiben des Kurfürsten von Brandenburg an Kaiser und Kreis 
– Marsch– und Quartierreglement vom 28.02. und 22.05.1694 (Druck) 
– Memorial der württembergischen Landschaft vom 01.09.1694 
– Einladung zum Ulmer Städtekonvent vom 05.09.1694 mit Proponenda 
– Repartitionen, Assignationen und Berechnungen über die Winterquartiere 1694/95 vom Oktober 1694 
– Artikelbrief für die Kreisregimenter vom 25.10.1694 (Druck) 
– Erinnerung zur Aufstellung von Wegweisern vom 10.11.1694 (Druck) 
– Aufstellung der zu zahlenden Winterquartierkosten vom 09.12.1694 (B) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Ulm Okt./Nov. 1694 
– Von Gutenzell 1689 – 1694 gestellte Mannschaften (C) 
 
 
Umfang: A – C 
 
 
 
 
 

18. 1695 
Schwäbischer Kreis 1695: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Proponenda für den Ulmer Kreiskonvent am 14.06.1695 
– Conclusa vom 20.06., 25.06., 27.06. und 28.06.1695 
– Rezess vom 30.06.1695 (A) 
– Korrespondenzen mit Kaiser Leopold I., dem Kurfürsten von Brandenburg, dem Fränkischen Kreis und 
Markgraf Ludwig Wilhelm von Baden 
– Mahnung des Kreises zur Bezahlung der Ausstände vom 28.06.1695 (Druck) 
– Verbot fremder Werbungen vom 28.06.1695 (B) 
– Repartitionen und Assignationen über die Sommergagen und -verpflegung der Kreisregimenter; Lieferungen 
an das Kreismagazin 
– Marschrouten Oktober und Dezember 1695 (C) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Anweisung von Mund- und Pferde-Portionen auf das Rittergut Osterberg September – Dezember 1695 (D) 
 
 
Umfang: A – D 
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19. 1696 
Schwäbischer Kreis 1696: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Proponenda für den Kreiskonvent am 23.10.1696 
– Conclusa vom 03.11., 05.11., 09.11., 22.11., 23.11. und 24.11.1696 
– Rezess vom 24.11.1696 mit Anlagen (A) 
– Dictata Oktober – November 1696 Nr. 1 – 75 mit Vorprovenienzen (B) 
– Beilagen zu (fehlenden) Conclusa November – Dezember 1696 (C) 
– Militaria: Rezess mit der Reichsritterschaft Januar 1696 
– Marschrouten April und November 1696 
– Schreiben an Kaiser Leopold wegen des Rückmarsches der aus Piemont kommenden Regimenter 08.11.1696 
(D) 
– Drucke: Münzprobationsabschied vom 24.02.1696 
– Reglement für Märsche im Schwäbischen Kreis 18.05.1696 
– Aufbietung des Landausschusses 22.05.1696 
– Generalausschreibung wegen des Landausschusses 16.07.1696 
– Mahnung der Kreisausschreibenden Fürsten zur Aussendung des Kontingents 30.07.1696 
– Unvorgreifliches Projekt zur Einführung einer Verbrauchssteuer 26.10.1696 
– Verbot fremder Werbungen 14.11.1696 
– Patent des Kreises wegen der Lieferungen und Zahlungen für die Winterquartiere 18.11.1696 
– Rezess zwischen dem Kreis und Österreich wegen Ein- und Ausfuhr 20.11.1696 
– Mandat der Kreisausschreibenden Fürsten wegen Inzahlungnahme österreichischer Münzen 22.12.1696 (E) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissinnen Maria Franziska von Freyberg 
(29.10.1696) und die neue Äbtissin Maria Viktoria Hochwind (gewählt 02.11.1696) 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Fellheim, Heggbach, Heimertingen und Ulm 
– Abrechung mit Gutenzell 
– Rechnungen über Porto- und Wirtshauskosten (F) 
 
 
Umfang: A – F 
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20. 1697 
Schwäbischer Kreis 1697: Friede von Rijswijk 30.10.1697 
Enthält: 
– Frankfurter Assoziationsrezess vom 23.01.1697 mit Anlagen 
– Conclusa vom 27.03., 31.03., 11.04., 12.04., 13.04., 16.04., 17.04. und 18.04.1697 mit Anlagen 
– Augsburger Rezess vom 20.04.1697 
– Conclusa vom 02.11., 05.11., 09.11., 13.11. und 16.11.1697 mit Anlagen 
– Ulmer Rezess vom 17.11.1697 mit Proponenda und Anlagen (A) 
– Dictata März – April 1697 Nr. 1 – 112 (B) 
– Dictata Oktober – November 1697 Nr. 5 – 27 (C) 
– Dictata Oktober – Dezember 1697 Nr. 2 – 62 (D) 
– Militaria: Gedruckte Mandate der Kreisausschreibenden Fürsten 
– Marschrouten 1697 
– Aufforderung der Kreisausschreibenden Fürsten zur sofortigen Aufstellung des Gutenzeller Kontingents 
August 1697 
– Repartitionen der Remonte- und Winter-Extraordinari-Gelder 1697 (E) 
– Gedrucktes Mandat wegen des Imposto- und Kontraband-Wesens mit Zolltarifen (Fragment) 
– Patent gegen den Verkauf von Pferden in das Ausland März 1697 (Druck) 
– Aufforderung zur Einreichung noch unbezahlter Rechnungen Juni 1697 (Druck) 
– Information über die Belegung mit Winterquartieren November 1697 (Druck) (F) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten, des Abtes von Salem und Carl Egons von Fürstenberg an die 
Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Baindt, Hechingen, Heggbach, Meßkirch, Ochsenhausen und 
Ulm 
– Quittungen über an den Kreis und das Militär bezahlte Gelder und Naturalien 
– Quittungen über Zinszahlungen und bezahlte Rechnungen 
– Quittungen für Botendienste, Briefporto und Schreibarbeiten (G) 
 
 
Umfang: A – G 
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21. 1698 
Schwäbischer Kreis 1698 
Enthält: 
– Deliberanda auf den Kreiskonvent am 20.01.1698 
– Conclusa vom 22.01., 06.02., 12.02., 04.03., 05.03., 07.03., 10.03., 11.03. und 13.03.1698 
– Rezess vom 23.03.1698 
– Conclusa vom 21.06., 24.06., 11.07., 12.07., 13.07. und 15.07.1698 
– Rezess vom 18.07.1698 
– Conclusa vom 21.11., 22.11., 24.11. und 26.11.1698 
– Rezess vom 10.12.1698 (A) 
– Dictata Januar – März 1698 Nr. 1 – 92 (B) 
– Dictata März 1698 Buchst. G mit Beilagen zum Rezess (C) 
– Dictata Juni – Juli 1698 Nr. 1–126 mit Liste des Kopisten (D) 
– Dictata Oktober – Dezember Nr. 10–32 (E) 
– Dictata Oktober – Dezember Nr. 3 – 78 mit Liste des Kopisten (F) 
– Verhandlungen wegen der Beibehaltung und Bezahlung der Kreistruppen, u.a. der württembergischen 
Regimenter 
– Abrechnungen, Repartitionen, Marschrouten (G) 
– Verpflegungsreglement des Schwäbischen Kreises 22.03.1698 (Druck) 
– Gedruckte Mahnung zur Bezahlung der rückständigen Kammerzieler 28.6.1698 
– Abrechnung der Kreismiliz 18.06.1698 (Druck) 
– Erlasse König Ludwig XIV. von Frankreich wegen der Verzollung nach Straßburg eingeführter Lebensmittel 
und Waren 12.09.1698 (Druck) 
– Verbot der Ausfuhr und des Brennens von Getreide vom 08.10.und 30.11.1698 (Druck) (H) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Abtes von Ochsenhausen an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Heggbach und Ulm 
– Zinsquittungen 
– Quittungen für verschiedene Conti Nr. 1 – 29 (I) 
 
 
Umfang: A – I 
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22. 1699 
Schwäbischer Kreis 1699: Friede von Karlowitz 26.01.1699 
Enthält: 
– Proponenda für den Memminger Kreiskonvent 
– Conclusa vom 04.05., 05.05., 07.05., 08.05., 09.05., 12.05., 13.05., 16.05., 18.05., 20.05. und 21.05.1699 
– Memminger Rezess vom 23.05.1699 
– Württembergische Deduction, warum vor allen anderen Städten und Orten die Stadt Ulm zur Haltung der 
Kreistage die bequemste sei, sowie Konstanzischer Gegeneinwand und im Namen der Katholischen Stände 
begehrtes Predigen zur Zeit der Kreistage in Ulm 1699 (A) 
– Memminger Dictata und Akten Mai 1699 (B) 
– Korrespondenz mit Markgraf Ludwig Wilhelm von Baden April – Mai 1699 (C) 
– Spezifikationen, Repartitionen, Marschrouten und Logierungsprojekt; Ausfuhrverbot für Getreide 1699 (D) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Heggbach und Salem 
– Gutenzellische Spezifikationen, Repartitionen und Rechnungen 
– Quittungen Nr. 1 – 27 1699 
– Auszug aus der neuen Beschreibung der Salemer Pflege zu Ehingen 1699 mit Ottobeurer Anlage–Anschlag 
von 1691 (E) 
 
 
Umfang: A – E 
 
 
 
 
 

23. 1700 
Schwäbischer Kreis 1700 
Enthält: 
– Schreiben aus Stuttgart, die Stadt Ulm und das Predigen bei Kreistagen dort betreffend 10.02.1700 
– Deliberanda für den Memminger Kreiskonvent 
– Conclusa vom 10.05., 21.05., 24.05., 26.05., 27.05., 05.06., 07.06., 08.06., 09.06. und 11.06.1700 
– Memminger Dictata vom 18. Mai – 14. Juni 1700 
– Memminger Rezess vom 12. Juni 1700 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Ehingen 
– Rechnung über zu bezahlende Kammerzieler 
– Abrechnungen mit den Kontingentssoldaten 1695 – 1700 
– Verhör wegen des Gutenzeller Bräuhauses 21.01.1700 
– Münchhöfener und Oberholzheimer Protokolle Juni/November 1700 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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24. 1701 
Schwäbischer Kreis 1701 
Enthält: 
– Propositionspunkte für den Ulmer Kreiskonvent (Druck) 
– Conclusa vom 18.04., 19.04., 26.04., 27.04., 11.05., 12.05., 17.05., 18.05., 21.05. und 23.05.1701 
– Ulmer Rezess vom 28.05.1701 
– Rezess über den Kongress der Gesandten der fünf Kreise Kurrhein, Franken, Bayern, Schwaben und Oberrhein 
vom 31.08.1701 
– Conclusa vom 08.09., 12.09. und 13.09.1701 
– Abschied des Engeren Kreiskonvents vom 17.09.1701 (A) 
– Ulmer Dictata vom 05.04. – 30.05.1701 mit Liste des Kopisten (Nr. 1 – 123) (B) 
– Heilbronner Dictata vom 05. – 15.09.1701 (C) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Stuttgarter Generalproviantdirektors an die Gutenzeller 
Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Ulm 
– Berechnungen, Rechnungen und Quittungen (D) 
 
 
Umfang: A – D 
 
 
 
 
 

25. 1702 (1708) 
Schwäbischer Kreis 1702: Eroberung von Ulm durch Bayern 08.09.1702 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 8. Februar 1702 
– Conclusa vom 13.02., 17.02., 18.02., 25.02., 01.03., 02.03., 03.03., 04.03., 06.03., 08.03., 26.04., 02.05., 06.05. 
und 10.05.1702 
– Ulmer Kreisrezess vom 13.05.1702 
– Conclusa vom 07.12., 08.12. und 09.12.1702 
– Heilbronner Kreisrezess vom 16.12.1702 (A) 
– Ulmer Kreisakten Februar – Mai 1702 Nr. 1 – 141 und Liste des Kopisten (B) 
– Akten der Nördlinger Verhandlungen über die Kreisassoziation März 1702 Nr. 1 – 13 (C) 
– Relation vom 12.10.1702 über die Verhandlungen in Frankfurt wegen der Assoziation und des Beitritts zur 
Großen Allianz mit Anlagen A – Aa (D) 
– Heilbronner Kreisakten November – Dezember 1702 Nr. 1 – 44; Liste des Kopisten, Vorprovenienzen, 
Repartitionen und Regensburger Conclusum vom 28.12.1702 (E) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Rechnungen und Quittungen Nr. 1 – 43 
– Musterungslisten des Gutenzeller Kontingents 
– Flüchtung von Getreide nach Bregenz Oktober 1702 und Korrespondenz mit dem Bregenzer Kloster St. Anna 
wegen Bezahlung des Erlöses 1705 – 1708 (F) 
 
 
Umfang: A – F 
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26. 1703 
Schwäbischer Kreis 1703: Spanischer Erbfolgekrieg.  
Kaiserliche, Franzosen und Bayern in Oberschwaben 
Enthält: 
– Deliberanda für den Esslinger Kreiskonvent 1703 
– Propositio vom 19.04.1703 
– Conclusa vom 24.04., 30.04. und 02.05.1703 
– Esslinger Rezess vom 3. Mai 1703 (A) 
– Esslinger Kreisakten April 1703 Nr. 1– 48 mit Liste des Kopisten (B) 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin mit gedruckten Reskripten Kaiser 
Leopold I. 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann (C) 
‘‘Kriegserlittenheiten’’: 
– Salvaguardia des Kurfürsten Max Emanuel von Bayern Riedlingen 17.05.1703 
– Repartitionsaufstellungen für verschiedene Kreisstände 
– Anforderungen und Quittungen über Zahlungen und Lieferungen an kaiserliche, französische und bayrische 
Truppen mit Schreiben des Feldmarschalls Graf Chamarande, des Ulmer Kommandanten Marquis de Blainville 
und des Biberacher Kommandanten Marquis de Pery 
– Stellung von Arbeitern und Material für Schanzarbeiten in Ulm, Memmingen und Biberach 
– Aufstellung der von gutenzellischen Untertanen zu leistenden Lieferungen (D) 
 
 
Umfang: A – D 
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27. 1704 
Schwäbischer Kreis 1704: Schlacht bei Höchstädt 13.08.1704 
Enthält: 
– Deliberanda für den Esslinger Kreiskonvent 1704 
– Conclusa vom 29.10., 05.11., 19.11., 24.11. und 02.12.1704 
– Propositio der Katholischen Stände vom 02.12.1704 
– Esslinger Rezess vom 08.12.1704 (A) 
– Esslinger Kreisakten Oktober – Dezember 1704 Nr. 1 – 180 m.L. (B) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten, des Abtes von Ochsenhausen und aus dem Ulmer Feldlager an 
die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Schreiben des französischen Kommandanten von Memmingen Leutnant des Garmans an den Gutenzeller 
Oberamtmann in lateinischer Sprache 
– Gedruckte Reskripte des Prinzen Ludwig Wilhelm von Baden und Kaiser Leopold I. (C) 
‘‘Kriegserlittenheiten’’: 
– Salvaguardien der Kaiserlichen vom 20.02. und 20.06.1704 (Prinz Ludwig Wilhelm von Baden) 
– Repartitionsaufstellungen für verschiedene Kreisstände 
– Anforderungen und Quittungen über Zahlungen und Lieferungen an die kaiserlichen und französischen 
Truppen mit Schreiben des Marquis de Blainville und der Biberacher Kommandanten de Pery und de Libertas 
– Verzeichnis der Zahlungen an kaiserliche, französische und bayrische Truppen 03.12.1703 – 05.09.1704 vom 
30.09.1704 mit Beilagen 
– Verzeichnis der Zahlungen für kaiserliches Quartier und französische Kontributionen vom 31.10.1704 mit 
Beilagen 
– Zusammenstellung der Zahlungen von Achstetten, Mönchhöfe und Bronnen an die Franzosen durch den 
Gräflich Lodronischen Obervogt vom 08.10.1704 (D) 
 
 
Umfang: A – D 
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28. 1605 – 1705 
Schwäbischer Kreis 1705: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Deliberanda für den Esslinger Kreiskonvent am 24.04.1705 
– Deliberanda für den Memminger Kreiskonvent am 21.11.1705 
– Propositio für den Memminger Kreistag 
– Conclusa vom 26. und 27.11., 28.11., 30.11.,01.12., 02.12., 03.12., 04.12., 05.12. und 07.12. und 14.12.1705 
– Memminger Kreisrezess vom 19.12.1705 (A) 
– Esslinger Dictata April – Mai 1705 (B) 
– Memminger Dictata November – Dezember 1705 Nr. 2 – 98 und Liste des Kopisten (C) 
– Verzeichnis, welcher Gestalt die Inhaber adeliger Güter dieses 1605. Jahrs sich für ihre Person mit der 
Kontribution angreifen und anlegen sollen 
– Innsbruckisches Regierungspatent vom 05.12.1704/19.01.1705 wegen der Auktion der 
vorderösterreichischen Pfandschillinge 
– Gedrucktes Reskript Kaiser Josef I. vom 08.06.1705: Verbot des Handels mit dem Feind 
– Rezess der Günzburger Konferenz vom 20.10.1705 
– Memorial des Schwäbischen Kreises an den Kaiser ohne Datum (1705) 
– ‘‘Inkomplette Relation an die Kreisausschreibenden Fürsten von den Kreisgesandten am Wiener Hof, 
vermutlich de anno 1705 und 1706’’ 
– ‘‘Gründliche Vorstellung, was es mit dem Kreisausschreibamt und Directorio im Schwäbischen Kreis für eine 
Bewandtnis habe’’. Druck 1705, 52 S. und 79 S. Anlagen 1556 – 1704 (D) 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Rechnungen und Quittungen Nr. 3 – 61 (E) 
 
 
Umfang: A – E 
 
 
 
 
 

29. 1706  
Schwäbischer Kreis 1706: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Deliberanda für den Memminger Kreiskonvent am 01.03.1706 
– Conclusa vom 08.03., 10.03., 13.03. und 17.03.1706 
– Memminger Kreisabschied vom 25.03.1706 
– Deliberanda für den Biberacher Engeren Konvent am 12.07.1706 
– Biberacher Abschied vom 24.07.1706 
– Deliberanda für den Nördlinger Kreiskonvent am 24.06.1706 
– Conclusa vom 30.10., 03.11., 04.11., 06.11., 09.11., 10.11., 12.11., 13.11., 15.11., 16.11., 19.11. und 20.11. 
– Nördlinger Rezess vom 23.11.1706 (A) 
– Memminger Dictata März 1706 (B) 
– Nördlinger Dictata November 1706 (C) 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Rechnungen und Quittungen Nr. 2 – 51 
– Zahlungen an den Schwäbischen Kreis (D) 
 
 
Umfang: A – D 
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30. 1707 
Schwäbischer Kreis 1707: Franzoseneinfall in Oberschwaben 
Enthält: 
– Deliberanda für den Esslinger Kreiskonvent 
– Propositio vom 16.03.1707 
– Conclusa vom 21.03., 24.03., 26.03., 29.03., 30.03. und 05.04.1707 
– Esslinger Rezess vom 08.04.1707 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent 
– Propositio vom 21.10.1707 
– Conclusa vom 24.10., 27.10., 29.10. und 03.11., 05.11., 07.11., 10.11., 12.11., 14.11. und 15.11.1707 
– Ulmer Rezess vom 26.11.1707 
– Heilbronner Rezess der assoziierten Kreise vom 17.2.1707 mit Beilagen (A) 
– Esslinger Dictata März – April 1707 (B) 
– Lindauer Dictata Juli 1707 Nr. 1 – 15 (mit Liste des Kopisten) und Ausschreiben vom 15. und 25. Juli auf 
Stellung des Landesausschusses (C) 
– Ulmer Dictata Oktober – November 1707 (D) 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Rechnungen und Quittungen Nr. 1 – 59 m.L. 
‘‘Kriegserlittenheiten’’: 
– Schreiben des Markgrafen Carl von Baden, Forderung einer Kontribution von 21900 Livres durch den 
Intendanten der französischen Rheinarmee Le Pelletier, Stellung von Schanzern und Material zur Befestigung 
von Ulm, Lieferungen an das Ulmer Magazin, Repartition über Lieferungen (E) 
 
 
Umfang: A – E 
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31. 1708 
Schwäbischer Kreis 1708: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 14.04.1708 
– Propositio vom 18.04.1708 
– Conclusa vom 24.04., 27.04., 03.05. 04.05., 05.05., 07.05., 08.05., 09.05., 10.05. und 11.05.1708 
– Rezess vom 12.05.1708 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 20.10.1708 
– Propositio vom 25.10.1708 
– Conclusa vom 29.10., 01.11., 03.11., 05.11., 06.11., 07.11. und 09.11.1708 
– Rezess vom 13.11.1708 
– Rottweiler Schanz-Rezess vom 18.12.1708 (A) 
– Dictata April – Mai 1708 (mit Liste des Kopisten) und Oktober – November 1708 (B) 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Extrakt aus dem Achstetter Amtsprotokoll vom 05.02.1699 (Abschrift vom 07.09.1708) 
– Ordentliche Designation über diejenigen Kosten, welche die Gutenzeller Untertanen unter währenden 
französischen und bayrischen Kriegstroublen erlitten, vom 28.12.1708 
– Rechnungen und Quittungen Nr. 2 – 65 (C) 
 
 
Umfang: A – C 
 
 
 
 
 

32. 1709 
Schwäbischer Kreis 1709: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 19.04.1709 
– Propositio vom 24.04.1709 
– Conclusa vom 29.04., 30.04., 02.05., 03.05., 07.05., 08.05., 11.05., 13.05., 14.05., 15.05., 16.05., 17.05., 18.05. 
sowie 18. und 20.05.1709 
– Rezess vom 24.05.1709 
– Heilbronner Rezess der assoziierten Kreise vom 15.05.1709 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 26.10.1709 
– Propositio vom 02.11.1709 
– Conclusa vom 04.11., 05.11., 06.11., 08.11., 11.11., 13.11., 14.11., 15. und 16.11., 18.11., 29.11., 02.12., 
03.12., und 04.12.1709 
– Rezess vom 07.12.1709 (A) 
– Dictata April – Mai 1709 
– Dictata Oktober – November 1709 
– Gedruckte Reskripte der Kreisausschreibenden Fürsten (B) 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Zusammenstellung der Quartier- und Übernachtungskosten kaiserlicher Truppen 
– Anforderung von fünf Schanzern zum Bau der Linien auf dem Schwarzwald (C) 
 
 
Umfang: A – C 
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33. 1710 
Schwäbischer Kreis 1710: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Propositio für den Ulmer Kreiskonvent vom 13.03.1710 
– Conclusa vom15.03., 18.03., 21.03., 27. und 28.03., 29.03., 31.03., 01.04. und 02.04.1710 
– Rezess vom 10.04.1710 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 24.10.1710 
– Conclusa vom 28.10., 29.10., 30.10., 31.10., 03.11., 04.11., 06. – 08.11., 10.11., 17.11. und 18.11.1710 
– Rezess vom 21.11.1710 (A) 
– Dictata März – April 1710 
– Dictata November 1710 (B) 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Rechnung über fällige Kammerzieler (C) 
 
 
Umfang: A – C 
 
 
 
 
 

34. 1711 
Schwäbischer Kreis 1711: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 07.03.1711 
– Propositio vom 12.03.1711 
– Conclusa vom 13.03., 14.03., 16.03., 17.03., 20. und 23.03., 21.03. und 23.03.1711 
– Rezess vom 30.03.1711 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 28.10.1711 
– Propositio vom 05.11.1711 
– Conclusa vom 06. und 07.11., 09.11., 10. und 12.11., 14. und 16.11., 17.11., 19.11., 20.11., 23. und 24.11. und 
26.11.1711 
– Rezess vom 29.11.1711 (A) 
– Dictata vom März 1711 
– Dictata vom November 1711 (mit Akten und Rezess vom 31.08.1711 der Frankfurter Konferenz der fünf 
assoziierten Kreise) 
– Gedruckte Kreispatente (u.a. Aufrichtung von Strafsäulen und Zigeuner–Stöcken) 
– Gedruckte Wahlkapitulation Kaiser Karl VI. vom 12. Oktober 1711 
– ‘‘Der Fürsten und Stände des Schwäbischen Reichskreises occasione bevorstehender Kaisers–Wahl ... 
höchstbemüßigte Gravamina und angelegeneste Desideria’’ vom 20.07.2012 (B) 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben aus Weingarten an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Marschrouten und Abrechnung der Nachtquartiere mit den Untertanen (C) 
 
 
Umfang: A – C 
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35. 1712 
Schwäbischer Kreis 1712: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 31.03.1712 
– Propositio vom 31.03.1712 
– Bericht über die Verhandlungen auf dem Kreiskonvent von dem Salemer Vertreter Seiz 23.04.1712 
– Conclusa vom 05.04., 06.04., 07.04., 09.04.,11.04. und 13.04.1712 
– Rezess vom 20.04.1712 
– Propositio vom 07.11.1712 
– Conclusa vom 08.11., 09.11., 10.11., 12.11., 14.11., 16.11., 17.11., 19.11., 23.11., 24.11., 01.12., 02. und 03.12 
und 05.12.1712 
– Rezess vom 06.12.1712 (A) 
– Dictata vom April 1712 
– Dictata vom November – Dezember 1712 
– Gedruckte Kreispatente (u.a. Ausrottung des verfluchten Gesindels) (B) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin (mit beigelegten Deliberanda für den 
Ulmer Kreistag vom 04.11.1712) 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Marschrouten kaiserlicher Regimenter 
– Pass für den ehemaligen kaiserlichen Kürassier Hans Georg Clemenz von Stockerau in Niederösterreich zur 
Reise nach Altshausen 04.05.1712 
– Quittungen der Kreiskasse (C) 
 
 
Umfang: A – C 
 
 
 
 
 



1. Chronologisch geordnete Akten 

 24 

36. 1713 
Schwäbischer Kreis 1713: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 22.04.1713 
– Propositio vom 25.04.1713 
– Conclusa vom 26. und 27.04., 28. und 29.04., 02.05., 03.05., 04.05., 06.05., 08.05., 10.05., 11.05., 12.05., 
13.05., 15.05., 17.05., 19.05., 20.05. und 23.05.1713 
– Rezess vom 23.05.1713 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 15.09.1713 
– Propositio für den 19.09.1713 
– Conclusa vom 20. und 22.09., 23.09., 25.09., 27.09., 28.09., 26. und 30.09., 02.10., 08.11., 09.11., 10. und 
15.11., 16.11., 18.11., 18. und 20.11., 16., 17. und 21.11. und 23.11.1713 
– Rezess vom 24.11.1713 (A) 
– Dictata April – Mai 1713 (B) 
– Dictata September – November 1713 
– Veränderungen der Reichsmatrikel der Kreisstände 1521–1664 (Aufstellung vom 14.11.1713) 
– Gedruckte Kreispatente (C) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Entwurf einer Vollmacht für den Gutenzeller Vertreter auf dem Kreistag 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Zahlungen für das Gutenzeller Kreiskontingent 
– Quittungen der Kreiskasse 
– Marschrouten kaiserlicher Regimenter 
– Postierung der Kreisregimenter 1713/14 (Repartition vom 11.12.1713) 
– Rechnungen und Quittungen 1713 (D) 
 
 
Umfang: A – D 
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37. 1714 
Schwäbischer Kreis 1714: Friede von Baden 07.09.1714 
Enthält: 
– Deklaration der vier assoziierten Kreise Frankfurt 11.01.1714 
– Deliberanda für den engeren Kreiskonvent in Heilbronn am 25.01.1714 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 27.04.1714 
– Proposition vom 27.04.1714 
– Conclusa vom 02.05., 03. und 05.05., 07.05, 08.05., 11.05., 12.05., 14.05., 14. und 15.5., 16.05., 22.05., 24.05. 
und 26.05.1714 
– Rezess vom 26.05.1714 
– Rezess der assoziierten Kreise Frankfurt 20.06.1714 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 28.10.1714 
– Propositio vom 30.10.1714 
– Conclusa vom 02.11., 03.11., 05.11., 07.11., 08.11., 10.11., 13.11., 14.und 15.11., 16.11., 19.11., 23.11., 
27.11., 28.11., 29.11., 30.11., 04.12., 06.12., 10.12., 12.12. und 17.12.1714 
– Rezess vom 17.12.1714 (A) 
– Dictata Mai 1714 (B) 
– Dictata Oktober – Dezember 1714 
– Synopsis des Rastatter Friedens vom 06.03.1714 
– Druck des Instrumentum Pacis Caesareo-Gallicum Baden 07.09.1714 
– Gedruckte Kreispatente (C) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Quittungen der Zahlungen für das gutenzellische Kreiskontingent (mit Pass für den ehemaligen 
Kontingentssoldaten Michael Scheele aus Frastitz bei Feldkirch vom 29.11.1714) 
– Quittungen der Kreiskasse 
– Festlegung der Marschrouten kaiserlicher Regimenter 
– Schutzbrief des Grafen Albert Eusebius von Königsegg für das gefreite Kupferschmied–Handwerk vom 
05.06.1714 (Druck) 
– Repartition der Landmiliz im Konstanzischen Distrikt 
– Register der von den Gutenzeller Untertanen zu leistenden einfachen Anlagen 01.11.1713 – 31.10.1714 
– Designatio der für die Reiter des Fugger’schen Regiments zu Pferd vom 01.04. – 10.05.1714 geleisteten 
Mund- und Pferd-Portionen 
– Quittungen Nr. 38 – 141, u.a. Gutenzeller Untertanen für die ihnen bezahlten Gelder wegen Verpflegung von 
Reitern im Winterquartier mit Unterschriften (D) 
 
 
Umfang: A – D 
 
 
 
 
 

37a. 1714 – 1715 
Quittungen 1714 – 1715 
Enthält Quittungen über Zahlungen an den Schwäbischen Kreis, die Besoldung und Montierung der 
Kontingentssoldaten, Marsch-, Quartiers-, Ritt -, Schreib- und Zehrungskosten sowie gedruckte Interims-
Verpflegungs-Ordonnanz vom 27.11.1714 und Liste des Anlagenfußes der gutenzellischen Untertanen 1714 – 
1715 
 
 
Umfang: 1 Fasz. (Nr. 1 – 83) 
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38. 1715 
Schwäbischer Kreis 1715 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 28.06.1715 
– Propositio vom 28.06.1715 
– Conclusa vom 04.07., 05.07., 06.07., 08.07., 09.07., 10.07., 10. und 11.07., 12.07., 15.07., 17.07., 18. und 
19.07. und 23.07.1715 
– Rezess vom 27.07.1715 
– Ellwanger Rezess vom 13.11.1715, Zigeunerausrottung betr. (A) 
– Dictata des Engeren Kreisausschusses Juni – Juli 1715 wegen Gleichstellung der Matrikularanschläge (mit 
Propositio vom 25.06.1715 und gedruckter Esslinger Vorstellung über die Beschaffenheit der Esslinger Kreis– 
und Reichsmatrikelsanschläge vom 06.04.1707) 
– Dictata des allgemeinen Kreiskonvents Juli 1715 
– Gedruckte Kreispatente (B) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an der Gutenzeller Oberamtmann 
– Quittung über Zahlung für einen Gutenzeller Kontingentssoldaten vom 21.12.1715 (C) 
 
 
Umfang: A – C 
 
 
 
 
 

39. 1716 
Schwäbischer Kreis 1716: Eroberung von Temesvar 13.10.1716 
Enthält: 
– Deliberanda für den Augsburger Kreiskonvents am 16.05.1716 
– Propositio vom 19.05.1716 
– Conclusa vom 20.05., 22.05., 23.05., 25.05., 27.05., 29.05., 04.06., 05.06., 08.06., 26.05. und 09.06., 10.06. 
und 13.06.1716 
– Augsburger Rezess vom 22.06.1716 
– Deliberanda für den Augsburger Kreiskonvent am 15.11.1716 
– Propositio vom 15.11.1716 
– Conclusa vom 19.11., 20.11., 21.11., 23.11., 26.11., 27.11., 28.11. und 01.12., 07.12. und 09., 11. und 
12.12.1716 
– Augsburger Rezess vom 18.12.1716 (A) 
– Augsburger Dictata Mai – Juni 1716 (mit Liste des Kopisten) 
– Augsburger Dictata November – Dezember 1716 
– Prästationen der Kriegskosten 1698 –1716 (Druck) 
– Gedruckte Kreispatente (B) 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Zahlungen an die Kompanie zu Fuß des Salemer Hauptmanns Schmid 
– Quittungen Nr. 2 – 61 (C) 
 
 
Umfang: A – C 
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40. 1717 
Schwäbischer Kreis 1717: Eroberung von Belgrad 16.08.1717 
Enthält: 
– Deliberanda für den Augsburger Kreiskonvent am 12.11.1717 
– Propositio vom 12.11.1717 
– Conclusa vom 18.11., 19.11., 23.11., 29.11., 03.12., 07.12., 09.12., 10.12., 11.12., 16.12. und 16. und 
17.11.1717 
– Augsburger Rezess vom 19.12.1717 (A) 
– Augsburger Dictata November – Dezember 1717 
– Gedruckte Kreispatente 
– Consignation, was der Schwäbische Kreis wegen getanen Vorschusses an das gesamte Reich hinwiederum zu 
fordern hat. 2 Drucke April 1717 (B) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten vom 04.10.1717 an die Gutenzeller Äbtissin 
– Entwurf eines Leiblehenbriefes für den leibeigenen Untertanen Georg Erb, Schuhmacher, vom 16.04.1717 (C) 
 
 
Umfang: A – C 
 
 
 
 
 

41. 1718 
Schwäbischer Kreis 1718: Friede von Passarowitz 21.07.1718 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Engeren Konvent am 16.07.1718 
– Propositio des Engeren Konvents vom 06.06.1718 
– Relatio des Engeren Konvents vom 26.08.1718 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 24.07.1718 
– Propositio vom 09.08.1718 
– Conclusa vom 11.08., 12.08., 13.08., 16.08., 17.08., 18.08., 19.08., 20.08., 22.08., 23.08., 25.08., 26.08., 
27.08., 30.08., 01.09., 02.09., 03.09., 05.09. und 07.09.1718 
– Rezess vom 10.09.1718 (A) 
– Verzögerung des Beginns des Konvents wegen der Ablehnung der Akkreditierung der katholischen 
Kreistagsgesandten bei der Konstanzer Gesandtschaft durch Württemberg 25.07. – 06.08.1718 
– Dictata 12.08. – 10.09.1718 
– Gedruckte Kreispatente 
– Marschordnung Karl VI. für die kaiserlichen Truppen vom 28.10.1712 (Druck) 
– Neudruck 1718 des Artikelsbriefes des Schwäbischen Kreises für die Kreisregimenter vom 21.01.1710 (Druck) 
(B) 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin Maria Victoria Hochwind (+ 
18.11.1718); mit Schreiben wegen der Wiedereinlösung der Hälfte von Kirchberg 22.10.1718 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Marschrouten kaiserlicher Regimenter (C) 
 
 
Umfang: A – C 
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42. 1719 
Schwäbischer Kreis 1719 
Enthält nur 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin Maria Bernarda von Donnersperg 
(21.12.1718 – 06.05.1747) 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten vom 20.03.1719 (Druck) mit Aufführung der noch zu stellenden 
Gutenzeller Kontingentssoldaten und restierender Gelder 
– Marschroute für den 03.12.1719 
– Aufstellung der derzeit gültigen Kammerzieler der Reichsstände vom 28.07.1718 
– Protokoll über den versuchten Selbstmord eines Vagierenden in Bollsberg 
 
 
Umfang: 6 Schriftstücke 
 
 
 
 
 

43. 1720 
Schwäbischer Kreis 1720 
Enthält: 
– Deliberanda für den Augsburger Kreiskonvent am 07.02.1720 
– Propositio vom 16.02.1720 
– Conclusa vom 19.02., 21.02., 22.02., 23.02., 24.02., 27.02., 01.03., 06.03., 07.03., 11.03., 13. – 14.03., 18.03., 
17. und 18.03. und 03.04., 08. – 09.04., 13.04., 17. und 19.04., 19.04., 30.04., 04.05., 07.05., 08.05., 13. – 
15.05., 16.05., 18. und 24.05. und 27.05.1720 
– Altdorfer Rezess vom 23.07.1720 ‘‘wegen höchstschädlichen Jauner–, Zigeuner– und anderes Diebs– und 
herrnloses Gesindes’’ (A) 
– Verhandlungen auf dem Kreistag wegen Gleichstellung und Moderation der Zahlungen an den Kreis und das 
Reich Februar – Mai 1720 (B) 
– Augsburger Dictata Februar – Mai 1720 
– Schreiben Kaiser Karl VI. an den Kreis vom 12.08. und 14.12.1720 
– Gedruckte Beilagen zu den die Festung Kehl betreffenden Memorialen 1717 – 1719 
– Gedruckte Kreispatente (C) 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin (mit Antwortschreiben) 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Marschrouten (D) 
 
 
Umfang: A – D 
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44. 1721 
Schwäbischer Kreis 1721 
Enthält: 
– Propositio für den Ulmer Kreiskonvent vom 12.02.1721 
– Conclusa vom 13.02., 19.02., 21.02., 27.02., 05.03., 13.03., 14.03., 17.03., 23.03., 24.03., 28.03., 31.03., 
01.04., 07.04., 19.04., 25.04., 29.04., 28.04. und 05.05., 30.04., 02. und 05.05., 08.05., 14.05., 16.05., 19.05., 
20.05., 26.05., 29.05., 31.05., 04.06., 07. und 11.06., 14.06., 13. und 16.06., 18.06. und 19.06.1721 (A) 
– Verhandlungen auf dem Kreiskonvent wegen Gleichstellung und Moderation der Zahlungen an den Kreis und 
das Reich Februar – Juni 1721 (B) 
– Dictata Februar – Juni 1721 
– Abdruck der am Reichskammergericht in Sachen dessen Unterhalt betreffend am 16.07.1721 publicirter 
Fiscalischer Urthel 
– Gedruckte Kreispatente (C) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Weingarten und Ulm mit Gutenzeller Votum vom 
24.03.1721 (D) 
 
 
Umfang: A – D 
 
 
 
 
 

45. 1722 
Schwäbischer Kreis 1722 
Enthält nur: 
– Schreiben aus Konstanz (Ankündigung einer Streife auf 02.03.) und Regensburg (Türkensteuer) an die 
Gutenzeller Äbtissin 
– Gedruckter Rezess Meersburg 04.02.1722 ‘‘zu Ausrottung der müßigen Bettleren, Land-Betriegeren, 
Zigeuneren, Dieb- und Räuberen errichtet’’ 
– Rezess Ochsenhausen 27.02.1722 (Durchführung der Streife) 
– Zahlungsaufforderungen an Gutenzell 
 
 
Umfang: 7 Schriftstücke 
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46. 1723 
Schwäbischer Kreis 1723 
Enthält nur: 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Gedruckte Kreispatente (Zahlungsaufforderung an Gutenzell, Maßnahmen gegen Seuche in Südfrankreich) 
– Streitigkeiten zwischen Baden–Baden und Württemberg wegen der Festung Kehl (4 Druckschriften) 
– Vorstellung Herzog Karl Leopolds von Mecklenburg an den Kaiser wegen Kränkung seiner landesherrlichen 
Rechte durch den Reichshofrat (Druck) 
 
 
Umfang: 10 Schriftstücke 
 
 
 
 
 

47. 1724 
Schwäbischer Kreis 1724 
Enthält: 
– Deliberanda für den Memminger Kreiskonvent am 01.08.1724 
– Propositio für den Ulmer Kreiskonvent vom 21.08.1724 
– Conclusa vom 22.08., 23.08., 25.08., 16.08., 28.08., 29.08., 30.08., 02. und 05.09., 06.09., 09.09., 11.09., 
13.09., 15.09., 18.09., 20.09., 22.09., 23.09., 25.09., 26.09., 27. und 28.09.1724 
– Bericht über die Verhandlungen auf dem Ulmer Kreiskonvent vom 21.08. – 28.09.1724 durch den Salemer 
Vertreter Seiz vom 01.10.1724 
– Rezess vom 28.09.1724 (A) 
– Dictata September 1724 
– Gedruckte Kreispatente: Auswanderung nach Ungarn 28.08.1724, Münzverruf 25.09.1724 (B) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Weingarten und Ulm 
– Monturrechnung des Mimmenhauser Compagnie-Cassa-Direktoriums (C) 
 
 
Umfang: A – C 
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48. 1725 
Schwäbischer Kreis 1725 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ravensburger Viertelskonvent am 24.05.1725 
– Propositio vom 13.06.1725 
– Conclusum vom 23.06.1725 
– Ravensburger Rezesse vom 05.07. und 07.07.1725 (u.a. Errichtung eines Zucht- und Arbeitshauses) 
– Ravensburger Dictata Juni – Juli 1725 (A) 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann u.a. aus Ravensburg, Ulm und Weingarten 
– Gedruckte Kreispatente: Zahlung von Kammerzieler und Römermonaten, Münzverrufe, Repartitionstabelle 
über das Holländische Kapital (B) 
 
 
Umfang: A – B 
 
 
 
 
 

49. 1726 
Schwäbischer Kreis 1726 
Enthält: 
– Deliberanda für den Memminger Kreiskonvent am 15.03.1726 
– Propositio vom 18.03.1726 
– Conclusa vom 23.03., 26.03., 28.03., 29.03., 30.03., 02.04., 03.04., 04.04., 08.04., 06. und 09.04., 10.04. und 
12.04.1726 
– Memminger Rezess vom 16. April 1726 
– Memminger Dictata März – April 1726 
– Gedruckte Patente, u.a. Übersicht über die noch restierenden Zahlungen der Reichsstände an das 
Reichskammergericht 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Bewerbung um eine 
Offiziersstelle 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Instruktion und Streif–Route für die Streife am 03.07.1726 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 



1. Chronologisch geordnete Akten 

 32 

50. 1727 
Schwäbischer Kreis 1727 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 23.04.1727 
– Propositio für den Ulmer Kreiskonvent vom 28.04.1727 
– Conclusa vom 29.04., 05.05., 06.05., 07.05., 08.05., 09.05., 13.05., 14.05., 15.05., 16.05. und 17.05.1727 
– Tagebuch des Salemer Vertreters beim Kreiskonvent über die Verhandlungen vom 28.04. bis 10.05.1727 
– Dictata April – Mai 1727 (mit Liste des Kopisten) 
– Gedruckte Kreispatente und Zusammenstellung der Reichsgutachten und Kaiserlichen Kommissionsdekrete in 
Sachen Moderation des Kammerzielers und Unterhalt des Reichskammergerichts 1726 – 1727 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Marschroute vom 11.03.1727 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

51. 1728 
Schwäbischer Kreis 1728 
Enthält: 
– Deliberanda für den Esslinger Kreiskonvent am 10.07.1728 
– Propositio vom 14.07.1728 
– Conclusa vom 15.07., 17. und 19.07., 16. und 20.07., 20.07., 24.07., 26.07., 27.07., 02. und 03.08., 03.08., 
05.08., 06.08., 31.07., 03. und 09.08., 09.08., 11.08., 12.08., 16.08., 18.08., 20.08., 21.08. und 24.08.1728 
– Esslinger Rezess vom 25.08.1728 
– Aktenstücke des Esslinger Kreiskonvents 1728 
– Votum des Reichsprälatischen Collegii ohne Datum 
– Gedrucktes Kreispatent und Druckschriften in Sachen des Herzogs Carl Leopold von Mecklenburg 1723 – 1728 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann u.a. aus Ochsenhausen, Salem und Weingarten 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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52. 1729 
Schwäbischer Kreis 1729 
Enthält: 
– Akten der Extraordinari Kreisdeputation: Weingartner Verwahrung vom 03.01.1729 
– Promemoria von Salem, Rot und Gutenzell vom 26.01.1729 
– Reichsprälatische Deklaration vom 27.01.1729 
– Tabelle über den künftigen Kreismatrikularfuß vom 09.02.1729 
– Mannschaftstabelle vom 10.02.1729 
– Relation der zu Ulm versammelten Deputation vom 10.02.1729 (A) 
– Deliberanda für den Esslinger Kreiskonvent am 11.06.1729 
– Propositio vom 28.06.1729 
– Conclusa vom 01.07., 02. und 05.07., 12.07., 15.07., 19.07., 21.07., 26.07., 28.07., 03.08., 08.08., 16.08., 
22.08., 01.09., 05.09., 09.09., 13.09., 20. – 23.09., 23.09., 28.09. und 30.09.1729 
– Esslinger Dictata Juni – September 1729 
– Gedruckte Kreispatente (B) 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Esslingen, Ochsenhausen, Salem und Ulm 
– Rechnung der Kreiskasse für Gutenzell November 1729 
 
 
Umfang: A – C 
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53. 1730 – 1731 
Schwäbischer Kreis 1730 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreistag am 12.06.1730 
– Hauptpropositio vom 15.06.1730 
– Conclusa vom 16.06., 17.06., 20.06., 21. und 22.06., 23.06., 11.10., 14.10., 16.10., 18.10., 21.10., 27.10., 
03.11., 07. und 15.11., 13.11., 15.11., 16.11., 27.11., 02. und 07.12., 14.12., 18.12.1730 und 09.01.1731, 
22.12.1730; 15.01., 17.01., 24.01., 01.02., 08.02., 12.02., 21.02. und 01.03.1731 
– Rezess de anno 1729 und 1730 vom 05.03.1731 
– Rezess der fünf assoziierten Kreise Frankfurt 15.07.1730 
– Dictata Juni 1730 – März 1731 
– Gedrucktes Kreispatent 
– Deklaration des Prälatenkollegiums wegen der Erhöhung des stehenden Heeres bis auf drei Simpla 
07.12.1730 
– Gutenzellische Finaldeklaration wegen des Matrikularfußes 29.12.1730 
– Entwurf für die Verminderung der Matrikularanschläge Januar 1731 
– Votum Salemitanum wegen des Matrikelanschlags Februar 1731 
– Votum Gutencellense (mit Verwahrung gegen den angesetzten Fuß) 28.02.1731 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Briefwechsel der Gutenzeller Äbtissin mit dem Salemer Pfleger in Ulm Georg Wilhelm Schwarz wegen der 
Matrikularsache Dezember 1730 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Ulm 
– Marschwesen (mit Schreiben aus Ochsenhausen) 
– Rechnung des Johann Christoph von Freyberg über zwei gusseiserne Öfen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

54. 1731 
Schwäbischer Kreis 1731 
Enthält nur: 
– Schreiben des Salemer Pflegers Schwarz an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben aus Ochsenhausen, Schemmerberg und Ulm an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Abrechnung und Zahlung ausständiger Gelder aus Illereichen an Gutenzell 
– Marschrouten Dezember 1731 
– Augsburger Feuerordnung 1731 (Druck) 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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55. 1732 
Schwäbischer Kreis 1732 
Enthält: 
– Deliberanda für den Engeren Kreiskonvent in Ulm am 24.04.1732 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 04.06.1732 
– Conclusa vom 13.06., 14.06., 16.06., 18.06., 19.06., 21.06., 23.06., 26.06., 25. und 26.06., 28.06., 30.06., 
03.07., 05.07., 10.07., 12.07., 16.07., 19.07., 23.07., 26.07., 30.07., 04.08., 06.08. und 12.08.1732 
– Protocollum Diarium vom 04.06. – 26.07.1732 
– Dictata Mai, Juli und August 1732 mit gedrucktem Reglement des Schwäbischen Kreises, wie es bei desselben 
Friedensmilitärverfassung ... zu halten vom 11.08.1732 
– Gedruckte Kreispatente mit Vertrag zwischen Frankreich und dem Schwäbischen Kreis wegen Auslieferung 
der Deserteure und Übeltäter vom 14.10.1732 (A) 
– Protocollum Diarium über die Ravensburgische Viertelskonferenz vom 05. – 19.11.1732 
– Ravensburger Konventsrezess vom 24.11.1732 
– Ravensburger Dictata vom 08. – 25.11.1732 (B) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Salemer Abtes Constantin Miller (Neueinteilung des 
Fürstenbergischen Regiments) an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben aus Salem, Schemmerberg und Ulm an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Berechnung von Prima-Plana-Geldern und Rückzahlung an Ochsenhausen 
– Rechnung für das Gutenzellische Kontingent 
– Marschrouten mit Repartition vom 03.10.1732 (C) 
 
 
Umfang: A – C 
 
 
 
 
 

56. 1733 – 1734 
Schwäbischer Kreis 1733: Einnahme der Festung Kehl durch die Franzosen 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 22.09.1733 
– Hauptproposition vom 22.09.1733 
– Conclusa vom 26.09., 03.10., 14.10., 15.10., 27.10., 14.11., 17.11., 24. und 25.11., 28.11., 03.12., 14.12. und 
19.12.1733; 14.01. und 21.01.1734 
– Dictata Oktober – Dezember 1533 (mit Liste des Kopisten) 
– Gedruckte Kreispatente 1733 – 1734 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 1733 – 1734 
– Schreiben des Salemer Pflegers Schwarz aus Ulm sowie aus Heiligenberg, Ochsenhausen und Salem an den 
Gutenzeller Oberamtmann 1733 – 1734 
– Berechnungen für das Gutenzeller Kontingent 
– Marschrouten und Etappen-Entwürfe 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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57. 1734 
Schwäbischer Kreis 1734: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Deliberanda für den Engeren Konvent am 30.03. und den Kreiskonvent am 12.04.1734 in Ulm 
– Conclusum vom 24.04.1733 
– Continuatio Diarii 18.07. – 19.08.1734 
– Dictata April – Juli 1734 (A) 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 01.10.1734 
– Conclusa vom 13.10., 22.10., 02.11., 06.11., 10.11., 15.11., 16.11., 22.11., 24.11., 29.11., 03.12., 09.12., 
13.12., 15.12., 16.12., 20.12. und 23.12.1734 
– Dictata November – Dezember 1734 (B) 
– Gedruckte Kreispatente 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Salemer Pflegers in Ulm an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben aus Stuttgart und Ulm, v.a. des Salemer Pflegers Schwarz 
– Marschrouten, Etappen–Entwürfe, Winterquartiere 1734 – 1735 
– Berechnung der Kosten der Fürstenbergischen Compagnie 
– Aufgebot des Landausschusses Mai 1734 
– Lieferungen an das Tübinger Magazin (C) 
 
 
Umfang: A – C 
 
 
 
 
 

58. 1735 – 1736 
Schwäbischer Kreis 1735: Wiener Präliminarfriede vom 05.10.1735 
Enthält: 
– Ulmer Conclusa vom 10.06., 11.06., 13.06., 14.06., 15.06., 18.06., 21.06., 23.06., 28.06., 30.06., 02.07., 05.07., 
07.07., 09.07., 11.07. und 13.07.1735 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent vom 28.10.1735 
– Conclusa vom 07.11., 09.11., 12.11., 14.11., 29.11., 02.12., 10.12., 12.12. und 14.12.1735, 19.01., 26.01., 
30.01. und 04.02.1736 
– Dictata November 1735 – Februar 1736 (A) 
– Gedruckte Kreispatente 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Salemer Pflegers Schwarz in Ulm an die Gutenzeller 
Äbtissin 
– Schreiben aus Hürbel, Mimmenhausen, Ochsenhausen und Ulm (Schwarz) an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Einberufung der Landauswahl 
– Lieferungen an das Tübinger Magazin 
– Abrechnungen mit der Kreis-Kasse 
– Marschrouten und Kostenrepartition, Winterquartiere 
– Zahlungen für das Gutenzellische Kontingent (B) 
 
 
Umfang: A – B 
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59. 1736 
Schwäbischer Kreis 1736 
Enthält: 
– Deliberanda für den Engeren Kreiskonvent am 16.07. und den Kreiskonvent am 01.08.1736 in Ulm 
– Gutachten des Engeren Konvents über die Deliberanda zum Kreiskonvent vom 31.07.1736 
– Conclusa vom 09.08., 13.08., 17.08., 21.08., 22.08., 27.08., 28.08., 31.08., 01. und 06.09., 10.09., 14.09., 
26.09., 27.09., 04.10., 12.10., 18.10. und 19.10.1736 
– Rezess vom 20.10.1736 
– Dictata August – Oktober 1736 (mit Druck der projektierten Einrichtung der Kreis–Militärverfassung vom 
05.09. und der 
Verpflegungsordonnanz des Schwäbischen Kreises vom 26.09.1736) 
– Gedruckte Kreispatente, u.a. Pass-Formular für entlassenen Soldaten und Klage des Stabschirurgen Adolph 
Mayer gegen den Hauptmann Riedt vor dem Kreiskonvent (Druck 1736) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Salemer Pflegers Schwarz in Ulm an die Gutenzeller 
Äbtissin 
– Schreiben aus Heggbach, Laupheim, Konstanz und Ulm (Pfleger Schwarz) an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Quittungen der Kreis-Kasse 
– Zahlungen für das Gutenzeller Kontingent 
– Marschrouten und Winterquartier 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

60. 1737 
Schwäbischer Kreis 1737: Neuer Türkenkrieg 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 20.05.1737 
– Conclusa vom 29.05., 05.06., 07.06., 15.06., 27.06., 01.07., 02.07., 04.07., 06.07., 09.07. und 11.07.1737 
– Protocollum Diarium Circuli vom 01.06. – 28.06.1737 
– Rezess vom 18.07.1737 
– Dictata Juli 1737 
– Gedruckte Kreispatent 
– Verordnungen des Schwäbischen Kreises zur Verbesserung der Wege und Straßen 05.06.1737 mit Explikation 
des Profils der Wege (Druck mit zwei Kupferstichtafeln) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben aus Heggbach, Konstanz, Mimmenhausen, Ochsenhausen (mit Antwortschreiben), Stuttgart und 
Ulm (Albini und Schwarz) an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Winterquartierberechnung 1735 – 1736 
– Zahlungen für das Gutenzeller Kontingent 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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61. 1738 
Schwäbischer Kreis 1738: Türkenkrieg 
Enthält nur: 
– Mahnschreiben Kaiser Karl VI. vom 10. Mai 1738 an Gutenzell um Bezahlung der für den Türkenkrieg 
bewilligten 50 Römermonate (mit Unterschrift Karl VI. und Siegel) 
– Ravensburger Dictata September 1738 
– Ulmer Dictatum vom 13.11.1738 
– Gedrucktes Mandat gegen die übermäßige Fruchtausfuhr 30.09.1738 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin wegen der Gabelfuhren (mit 
Antwort) und Bezahlung von 13 Römermonaten 
– Korrespondenz des Gutenzeller Oberamtmanns mit Ochsenhausen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

62. 1739 
Schwäbischer Kreis 1739: Friede von Belgrad 18.09.1739 
Enthält: 
– Deliberanda für den Memminger Kreiskonvent am 20.07.1739 
– Hauptproposition vom 24.07.1739 
– Dictata vom 24.07., 11.08., 21.08., 26.08., 29.08., 16.09., 19.09., 26.09., 02.10. und 14.10.1739 
– Continuatio des Kreis-Diariums vom 28.09. – 14.10.1739 
– Propositio, Gutachten und Conclusum zum Ravensburger Zucht- und Arbeitshaus (A) 
– Memminger Dictata Juli – Oktober 1739 
– Gedruckte Kaiserliche Dekrete und Reskripte (Türkenhilfe, Friede von Belgrad 18.09.1739 (B) 
– Schreiben Kaiser Karl VI. vom 12.08.1739 wegen Türkenhilfe und der Kreisausschreibenden Fürsten an die 
Gutenzeller Äbtissin 
– Korrespondenz wegen des Matrikularbeitrags und der Stellung von Kreistruppen für die Festungen Alt-
Breisach und Freiburg 
– Marschrouten und Einquartierungen 
– Zahlungen für das Gutenzeller Kontingent (C) 
 
 
Umfang: A – C 
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63. 1678 – 1683, 1740 
Schwäbischer Kreis 1740: 1. Schlesischer Krieg 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent im Frühling 1740 
– Hauptproposition vom 19.05.1740 
– Conclusa vom 19.05., 25.05., 01.06., 04.06., 11.06., 20.06., 01.07., 07.07., 14.07., 27.07., 01.08. und 
02.08.1740 
– Conclusa betr. das Zucht– und Arbeitshaus in Ravensburg vom 19. und 26.07.1740 
– Protocollum Diarii 17.05. – 20.07.1740 
– Memmingen/Ulmer Rezess 1739/40 vom 03.08.1740 
– Ulmer Dictata Juni – Juli 1740 
– Gedruckte Kreispatente: Seuchenprävention, Münzpatent, Fruchtausfuhrpatent 
– Erläuterungen über den hohen Kurfürstlichen 
– Matricularanschlag Württembergs für Maulbronn, Königsbronn und Löwenstein 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Verhandlungen über die Moderation des Gutenzeller Matricularanschlags (mit Vollmacht für den Gutenzeller 
Oberamtmann) 1679 – 1683, 1740 
– Schreiben aus Mimmenhausen an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Zahlungen für das Gutenzeller Kontingent 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

64. 1741 
Schwäbischer Kreis 1741: Österreichischer Erbfolgekrieg; 1. Schlesischer Krieg 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 06.04.1741 
– Propositio vom 10.04.1741 
– Conclusa vom 10.04., 05.05., 12.05., 19.05., 30.05., 08.06., 13.06. und 16.06.1741 sowie vom 04.10., 08.10., 
16.10., 20.10. und 21.10.1741 
– Extractus Protocolli Diarii 10.04. – 16.06., 28.09. – 21.10.1741 
– Dictata und Patente April – Juni und September – Oktober 1741 
– Druckschriften betr. die Mitregentschaft des Herzogs Franz von Lothringen und das Erlöschen der 
Afterlehenschaft Württembergs nach dem Tode Karl VI.; Französische Marschordnung 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Vollmacht der Äbtissin für den Kreiskonvent am 06.04.1741 
– Schreiben aus Mimmenhausen, Salem und Ulm an den Oberamtmann 
– Zahlungen für das Gutenzeller Kontingent 
– Angabe der Feuerstätten in der Herrschaft Gutenzell 
– Tabelle über die neue Einrichtung der Ulmer Kreisgarnison 14.10.1741 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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65. 1742 
Schwäbischer Kreis 1742: Österreichischer Erbfolgekrieg:  
Wahl Karl VII. 24.01.1742; Friede von Berlin 28.07.1742 
Enthält: 
– Deliberanda für den Esslinger Kreiskonvent am 28.05.1742 
– Propositio vom 31.05.1742 
– Extractus Diarii Protocolli 31.05. – 31.07.1742 
– Esslinger Dictata und Patente Juni – Juli 1742 
– Gedruckte Kreispatente: Jaunerstreifen, Ergänzung der Kreismiliz 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben aus Salem und Thiergarten an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Kirchberger Steuerfuß 1742 
– Quittungen für die Jahre 1742 – 1743 Nr. 1 – 78, u.a. für Zahlungen an den Schwäbischen Kreis, die 
Invalidenkasse und das Ravensburger Zuchthaus, die Aufwendungen an das Kreiskontingent, 
Kapitalrückzahlungen, Zinszahlungen sowie für Botengänge, Post– und Briefkonten und Wirtsrechnungen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

66. 1743 
Schwäbischer Kreis 1743: Österreichischer Erbfolgekrieg 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 04.10.1743 
– Propositio vom 08.10.1743 
– Conclusa vom 08.10., 10.10., 16.10., 22.10., 24.10., 29.10., 06.11., 19.11., 29.11., 07.12., 14.12. und 
20.12.1740 
– Diarium 08.10. – 20.12.1743 
– Dictata 14. und 19.12.1743 
– Schreiben u.a. der Kreisausschreibenden Fürsten (mit Nachricht vom Tode des Konstanzer Kardinalbischofs 
Damian Hugo Graf Schönborn) an die Gutenzeller Äbtissin 
– Vertretungsvollmachten für den Kreiskonvent vom 13. und 18.10.1743 
– Schreiben aus Mimmenhausen, Schemmerberg und Ulm an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Steuerfuß und Steuerrestanten der Gutenzeller Untertanen 
– Korrespondenzen wegen des Gutenzeller Kontingents 
– Bernstattische Rechnung über das daselbigste Magazin vom 16.08.1743 (mit Beilagen und Korrespondenzen) 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 



1. Chronologisch geordnete Akten 

 41 

67. 1744 – 1745 
Schwäbischer Kreis 1744/45: Tod Karl VII. (20.01.1745) und Wahl Franz I. (13.09.1745);  
2. Schlesischer Krieg und Friede von Dresden 25.12.1745 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 17.08.1744 
– Propostio vom 21.08.1744 
– Conclusa vom 21.08., 28.08., 05.09., 12.09., 19.09., 01.10., 07.10., 21.10., 05.11., 12.11., 19.11., 01.12., 
07.12., 15.12. und 22.12.1744, 18.01., 25.01., 06.02., 16.02., 04.03., 07.03. und 02.04.1745 
– Diarium Circulare 21.08.1744 – 07.04.1745 
– Rezess über den Kreiskonvent vom 17.08.1744 bis 07.04.1745 vom 07.06.1746 
– Dictata und Akten Oktober 1744 sowie Februar (mit Nachricht vom Tode Karl VII.) und Oktober 1745 
– Schreiben Maria Theresias an den Kreiskonvent vom 16.10.1744 (Druck) 
– Mitteilung der Kurfürsten Maximilian Josef von Bayern vom 16. März 1745 über den Antritt seines 
Reichsvikariats (besiegelter Druck) 
– Cartell zwischen Österreich und dem Schwäbischen Kreis wegen gegenseitiger Auslieferung von Deserteuren 
22.03.1745 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und Sebastian Wunibalds von Settelin aus Biberach an die 
Gutenzeller Äbtissin 1744/45 
– Schreiben der Äbtissin wegen Praecedenzstreitigkeiten 1744 
– Korrespondenz wegen Lieferungen an die französische Armee 1745 
– Schreiben aus Heggbach, Mimmenhausen und Ulm an den Gutenzeller Oberamtmann 1744 (A) 
– Gedruckte Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Engeren Kreiskonvents 1744 
– Gedrucktes Pro Memoria des Kaiserlichen bevollmächtigten Ministers beim Schwäbischen Kreis Erbtruchsess 
von Zeil-Wurzach vom 01.03.1744 
– Beantwortung der vom Preußischen Gesandten Graf Dohna vorgelesenen Deklaration (Druck Wien 1744) und 
Widerlegung der in ihr enthaltenen Scheingründe (ohne Ort 1744) 
– Österreichisches Zirkularreskript an die auswärtigen Minister vom 13.06.1744 mit französischer 
Kriegserklärung vom 26.04.1744 (Druck) 
– Ausführliche Beantwortung der französischen Kriegserklärung (Druck Wien 1744) 
– Kaiserliche Zirkularschreiben an die Kaiserlichen Minister im Reich und an auswärtigen Höfen 07./22.08.1744 
(Drucke) 
– Quittungen für die Jahre 1745 – 1746 Nr. 1 – 38, u.a. für Zahlungen an den Schwäbischen Kreis, das 
Reichskammergericht, die Invalidenkasse und das Ravensburger Zuchthaus, die Aufwendungen für das 
Kreiskontingent sowie für Zinsen und Wirtsrechnungen 
– Einforderung der Restanten durch den Kreis (mit gedruckten Kreispatenten) 1745 – 1746 (B) 
 
 
Umfang: A – B 
 
 
 
 
 



1. Chronologisch geordnete Akten 

 42 

68. 1746 
Schwäbischer Kreis 1746: Österreichischer Erbfolgekrieg 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent vom 08.02.1746 
– Propositio vom 14.02.1746 
– Conclusa vom 14.02., 21.02., 10.03.,16.03., 24.03., 02.04., 29.04., 11.05., 17.05., 23.05., 02.06., 07.06., 13.06. 
und 15.06.1746 
– Protocollum Diarium 14.02. – 02.04. und 26.04. – 28.05.1746 
– Rezess vom 15.06.1746 
– Dictata März – Juni 1746 
– Extrakt der gutenzellischen Resolutionen über den Musterungsbericht für den Sommer 1745 vom 12. und 
18.03.1746 
– Gedrucktes Kreispatent vom 22.08.1746 und österreichische Verpflegungs- und Marsch-Reglements vom 
18.01. und 08.06.1746 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin, Korrespondenz mit General Ludwig 
Graf Fürstenberg 
– Zahlungsanweisung der Kreiskasse für den Schutzjuden Salomon Mayer zu Karlsruhe 
– Schreiben aus Ulm an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Lieferungen an französische und österreichische Truppen 1743 – 1746 
– Abrechnungen wegen des Gutenzeller Kontingents 
– Einforderung der Restanten durch den Kreis (mit gedruckten Kreispatenten) 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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69. 1747 
Schwäbischer Kreis 1747: Österreichischer Erbfolgekrieg 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 13.02.1747 
– Propositio vom 18.04.1747 
– Conclusa vom 16.04., 21.04., 04.05., 13.05., 15.05., 20.05., 21.05., 05.06., 13.06.,15.06., 21.06., 23.06. und 
27.06.1747 
– Protocollum Manuale des Ochsenhauser Kanzlers und Gutenzeller Vertreters beim Kreistag Johann Jakob 
Depra 18.04. – 28.06.1747 
– Rezess vom 27.06.1747 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 16.11.1747 
– Propositio vom 21.11.1747 
– Conclusa vom 21.11., 28.11., 09.12., 16.12., 18.12. und 19.12. 
– Diarium und Relationsprotokoll 16.11. – 22.12.1747 
– Dictata April – Juni 1747 
– Dictata November – Dezember 1747 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten, des Grafen Cobenzl (mit Antwort) und des Gutenzeller 
Vertreters beim Kreistag Johann Jakob Depra an die Gutenzeller Äbtissinnen Maria Bernarda von Donnersberg 
(+ 06.05.1747) und Maria Francisca von Gall (gewählt 10.05.1747) 
– Berichte vom Ulmer Kreiskonvent an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Österreichisches Marsch-Reglement vom 01.12.1747 (Druck) 
– Abrechnung für die Lieferungen an österreichische Truppen nach Erolzheim 
– Kantonierungsplan für die Winterquartiere 
– Einnahmen- und Ausgaben-Rechnung 
– Einforderung der Restanten durch den Kreis (mit gedruckten Kreispatenten) 
– Quittung des Kreiseinehmers Hartmann 1747 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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70. 1748 
Schwäbischer Kreis 1748: Österreichischer Erbfolgekrieg: Friede von Aachen 18.10.1748 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 27.07.1748 
– Propositio vom 30.07.1748 
– Conclusa vom 30.07., 06.08., 13.08., 19.08., 29.08. und 02.09.1748 
– Diarium (des Ochsenhauser Kanzlers Johann Jakob Depra) 27.07. – 03.09.1748 
– Dictata Juli – September 1748 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten, des Landgrafen Ludwig von Fürstenberg (mit Antwortschreiben) 
und der Städte Esslingen und Rottweil wegen Moderation an die Gutenzeller Äbtissin sowie Bewerbung um 
eine Kriegskommissarsstelle (mit Antwortschreiben) 
– Berichte vom Ulmer Kreiskonvent an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Schema der Verpflegungsordonnanz des Schwäbischen Kreises zu Friedenszeiten (ab 01.11.1748) und 
Berechnung der Prima-Plana-Gelder (Drucke) 
– Kurze und gründliche Verfassung, aus was Ursachen die Stadt Rottweil bis hierher abgekommen (Druck) 
– Bitten und Implorieren des Rittmeisters von Closterpaur an den Ulmer Kreiskonvent 12.08.1748 (Druck) 
– Gutenzellisches Kontingent: Abschied für den gewesten Mousquetier Jakob Werner 31.08.1748 und 
Schreiben des Feldkommissars von Seethaler wegen des abgedankten Johann Lud 
– Schreiben der Stadt Rottweil wegen Moderation der Kreisanlagen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

71. 1749 
Schwäbischer Kreis 1749 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 15.04.1749 
– Propositio vom 18.04.1749 
– Conclusa vom 29.04., 06.05., 12.05., 17.05., 19.05. und 22.05.1749 
– Diarium über den Kreiskonvent 15.04. – 22.05.1749 
– Dictata Mai 1749 
– Gedrucktes Fruchtausfuhrpatent 22.11.1749 
– Schreiben der Kreisauschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin und Bewerbungen um Offiziersstellen 
– Berichte vom Ulmer Kreiskonvent an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Anwerbung von 3000 Rekruten im Schwäbischen Kreis für die österreichische Armee 1749 – 1750 (mit 
Korrespondenzen und Protokollvermerken wegen der Gutenzeller Rekruten) 
– Auseinandersetzung mit Salem wegen Zahlungen für das Gutenzeller Kontingent 1748 –1749 
– Kommandierung eines Gutenzeller Gefreiten nach Kehl 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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72. 1750 
Schwäbischer Kreis 1750 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent vom 08.04.1750 
– Propositio vom 04.05.1750 
– Conclusa vom 04.05., 08.05., 14.05., 22.05., 27.05., 01.06., 03.06. und 06.06.1750 
– Diarium über den Kreiskonvent 28.04. – 06.06.1750 
– Rezess vom 08.06.1750 
– Notamina aus denen Kreis-Communicatis 1750 
– Repartitionstabelle über das Kreis–Extraordinarium 01.05.1750 – 30.04.1751 
– Aufnahme Zwiefaltens in den Schwäbischen Kreis: Rezess des Ulmer Prälatenkollegiums ohne Datum 
(30.04.1750), Extrakt aus dem Protokoll des Prälatenkollegiums, Rezess zum Kreisprotokoll 23.05.1750, 
Schreiben des Salemer Kanzlers Albini 
– Gedruckte Kreispatente: Invalidenkassa, Vorgehen gegen das vagierende herrenlose Gesindel 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und der Stadt Dinkelsbühl an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben aus Schemmerberg und Ulm an den Gutenzeller Oberamtmann 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

73. 1751 
Schwäbischer Kreis 1751 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreistag am 03.06.1751 
– Propositio vom 07.06.1751 
– Conclusa vom 16.06., 30.06., 02.07., 06.07., 10.07. und 15.07.1751 
– Kreisrelations-Diarium 07.06. – 19.06.1751 
– Rezess vom 17.07.1751 
– Gedrucktes Kreispatent: Restanteneinforderung 
– Jaunerwesen: Jaunerpatent des Schwäbischen Kreises vom 10.07.1751, Buchloeische 
Assoziationsverordnungen: Patent vom 02.07.1751, Maßnahmen gegen unerlaubtes Betteln sowie Jauner und 
herrenloses Gesindel (Drucke) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin und Bewerbung um eine 
Offiziersstelle 
– Schreiben aus Wien an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Meldung zweier Gutenzeller Invaliden nach Stuttgart 
– Marschrouten, Abrechnungen und Quittungen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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74. 1752 
Schwäbischer Kreis 1752 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreistag am 12.05.1752 
– Propositio vom 16.05.1752 
– Conclusa vom 16.05., 27.05., 05.06., 09.06., 19.06., 26.06. und 28.06.1752 
– Rezess vom 30.06.1752 
– Dictata Mai – Juni 1752 
– Gedruckte Kreispatente: Münzwesen, Öffentliche Sicherheit 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin, Übertragung des Votums auf dem 
Kreiskonvent an den Salemer Oberamtmann J. M. Schwab 
– Berichte vom Ulmer Kreiskonvent an den Oberamtmann durch J. M. Schwab 
– Schreiben des Gutenzeller Oberamtmanns an den Wiener Reichshofratsagenten von Klerff wegen 
Rückforderung der von dem suspendierten RHR-Agenten von Heymerl veruntreuten Gelder 
– Einnahmen- und Ausgabenrechnung der Landschaftskasse 
– Aufstellung zu leistender Zahlungen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

75. 1753 
Schwäbischer Kreis 1753 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreistag am 03.03.1753 
– Propositio vom 10.05.1753 
– Conclusa vom 14.05., 26.05., 02.06., 08.06. und 14.06.1753 
– Rezess vom 15.06.1753 
– Dictata Mai – Juni 1753 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin und Korrespondenz mit Salem: 
Übertragung des Votums auf dem Kreiskonvent statt an Salem an Heggbach 
– Berichte vom Ulmer Kreiskonvent durch den Heggbacher Vertreter Schwegler an den Oberamtmann und 
Schreiben des Reichshofratsagenten von Klerff 
– Angebot einer feuerlöschenden Maschine durch den Kreis-Artillerieleutnant Jacob Friederich Roth 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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76. 1754 
Schwäbischer Kreis 1754 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 10.05.1754 
– Propositio vom 14.05.1754 
– Conclusa vom 14.05., 18.05., 25.05., 01.06., 15.06., 19.06., 22.06. und 27.06.1754 
– Rezess vom 28.06.1754 
– Dictata Mai – Juni 1754 
– Conclusum loco Rezessus betr.das Straßenreparationswesens des Oberen Kreisviertels Ulm 17.06.1754 
– Deliberanda zur Oberen Kreisviertels Zuchthaus–Konferenz 21.06.1754 
– Rezess zum Zuchthauswesen 25.06.1754 
– Punktation der in dem Oberen Kreisviertel zu Abtreibung des Bettel- und Jaunergesindels zu machenden 
Anstalten (dict. 26.06.1754) 
– Gedruckte Kreispatente: Maßnahmen gegen Posträuber, Restanteneinforderung 
– Verhandlungen, Gutachten und Beschlüsse des Schwäbischen Kreises das Münzwesen betr. 1752 – 1754 
(Druck) 
– Schreiben des Rektors des Regensburger Jesuitenkollegs an die Gutenzeller Äbtissin; Bewerbung um eine 
Offiziersstelle 
– Schreiben des Gutenzeller Oberamtmanns an den Wiener Reichshofratsagenten von Klerff 
– Schreiben aus Heggbach an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Quittungen für die Jahre 1754 – 1755 Nr. 1 – 18, u.a. für Zahlungen an den Schwäbischen Kreis, das 
Reichskammergericht, die Invalidenkasse und das Ravensburger Zuchthaus, die Aufwendungen für das 
Kreiskontingent, die Abrechnungen des Kreistagsgesandten und des Akten-Kopisten wie für die Post- und 
Briefkonten 
– Einforderung der Restanten durch den Schwäbischen Kreis (mit gedruckten Kreispatenten) 1753 – 1755 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

77. 1755 
Schwäbischer Kreis 1755 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 09.05.1755 
– Propositio vom 13.05.1755 
– Conclusa vom 13.05., 17.05., 27.05., 06.06., 14.06., 19.06., 20.06. und 26.06.1755 
– Münzconclusum vom 19.06.1755 
– Ravensburger Zuchthaus-Rezess vom 20.06.1755 
– Rezess vom 18.06.1755 
– Dictata Mai – Juni 1755 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Heggbacher Oberamtmanns Schwegler an die 
Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Heggbach, Oberholzheim (Pfarrer Zell), Ochsenhausen und 
Ulm (Oberamtmann Schwegler und Joh. Fr. Boos) 
– Einnahmen in Geld 1755 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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78. 1756 
Schwäbischer Kreis 1756: Beginn des Siebenjährigen Krieges 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 11.05.1756 
– Propositio vom 14.05.1756 
– Conclusa vom 14.05., 21.05., 28.05., 05.06., 12.06. und 18.06.1756 
– Bericht über die Verhandlungen des Kreiskonvents 17.05. – 11.06.1756 
– Rezess vom 18.06.1756 
– Dictata Mai – Juni 1756 
– Protokolle und Beschlüsse der Konferenz des Oberen Viertels über die Reparatur der Straße von Ulm nach 
Lindau und das Zuchthauswesen 24.05. – 18.06.1756 
– Gegen–Pro Memoria des Reichsstifts Wettenhausen gegen die Deutschordenskommende Altshausen 
28.05.1756 
– Pro Memoria der Reichsstädte Reutlingen und Rottweil (mit Anschreiben) wegen Moderation 18.06. bzw. 
20.12.1756 
– Gedruckte Kreispatente (Kantonierung der Kreisregimenter, Restanteneinforderung) 
– Dehortatorium Kaiser Franz I. gegen den König in Preußen 13.09.1756 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Reichshofratsagenten v. Klerff an die Gutenzeller 
Äbtissin; Bewerbungen um Offiziersstellen 
– Schreiben aus Heggbach (Oberamtmann Schwegler), Ochsenhausen (Johann Jakob Depra) und Wien an den 
Gutenzeller Oberamtmann 
– Restanteneinforderung durch den Schwäbischen Kreis 
– Kantonierung des Gutenzeller Kontingents in Meßkirch 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

79. 1757 
Schwäbischer Kreis 1757: Siebenjähriger Krieg 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 08.01.1757 
– Hauptproposition vom 12.01.1757 
– Conclusa vom 14.01., 21.01., 28.01.,10.02., 12.02., 16.02., 22.02., 26.02. und 05.03.; 04.06., 11.06., 18.06., 
23.06., 01.07., 08.07. und 12.07.1757 
– Rezess vom 13.07.1757 
– Dictata Januar – März und Mai – Juli, August und Dezember 1757 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Heggbacher Oberamtmanns Schwegler aus Ulm an die 
Gutenzeller Äbtissin; Bewerbung um eine Assessorenstelle am Reichskammergericht 
– Rechnungsrapular der gutenzellischen Quartierkassa 
– Zahlungen an das Kreismilitär 
– Schreiben des Korporals Franz Wibler (?) 
– Bemerkungen über die Proviantumlage 20.6. – 30.11.1757 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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80. 1758 
Schwäbischer Kreis 1758: Siebenjähriger Krieg 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 27.10.1758 
– Proposition vom 31.10.1758 
– Conclusa vom 31.10., 04.11., 10.11., 15.11., 18.11., 23.11., 02.12. und 05.12.1758 
– Rezess vom 10.05.1759 
– Dictata März, November – Dezember 1758 
– Gedruckte Kreispatente: Ankauf von Mehl und Hafer für die österreichische Armee, Fruchtausfuhr 
– Vereinigungsrezess zwischen Magistrat und Bürgerschaft von Schwäbisch Gmünd 17.10.1753/05.05.1758 
(Band, 50 Druckseiten) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Bewerbungen um Offiziersstellen 
– Schreiben des Wiener Hof- und Staatskanzlers Wenzel Anton Graf Kaunitz-Rietberg an die Gutenzeller 
Äbtissin wegen der Werbung von Rekruten für die österreichische Armee 31.12.1757 (Anlage zum Schreiben 
des Reichshofratsagenten von Klerff 17.01.1757), Schreiben des Freiherrn von Ramschwag vom 07.02.1758 und 
Antwort an Kaunitz und Ramschwag vom 11. bzw. 15.02.1758 
– Schreiben v.a. des Heggbacher Oberamtmanns Schwegler aus Ulm 
– Zahlung von 500 fl durch den Achstetter Schultheißen nach Ulm 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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81. 1759 
Schwäbischer Kreis 1759: Siebenjähriger Krieg 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 20.03.1759 
– Hauptpropositio vom 23.03.1759 
– Conclusa vom 29.03., 30.03., 06.04., 11.04., 21.04., 30.04., 02.05., 09.05. und 10.05.1759 
– Rezess vom 14.12.1759 
– Dictata März – April 1759 
– Diarium des Engeren Kreiskonvents in Esslingen 01. – 08.06.1759 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 25.10.1759 
– Hauptpropositio vom 29.10.1759 
– Conclusa vom 08.11., 14.11., 16.11., 22.11., 27.11., 01.12., 03.12., 10.12. und 12.12.1759 
– Rezess vom 14.12.1759 
– Dictata Oktober – Dezember 1759 
– Designatio Actorum Oktober – Dezember 1759 
– Gedruckte Kreispatente (Werbung für die österreichische Armee, Meldung des Abgangs der Kreisregimenter 
mit Antwort Gutenzells und Anforderung von Ersatz, Mitteilung der kaiserlichen Patente wegen der 
kursächsischen Armee und der öttingischen geringhaltigen Münzen, Münzverruf, Kaiserliches Patent über die 
Ungültigkeit der von Preußen in Franken erzwungenen Verschreibungen) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und der Stadt Rottweil an die Gutenzeller Äbtissinnen Maria 
Francisca von Gall (+ 23.08.1759) und Maria Alexandra Zimmermann (gewählt 27.08.1759); Bewerbungen um 
Offziersstellen (mit Antwort an den Konstanzer Bischof) 
– Korrespondenz wegen des Gutenzellischen Kontingents (mit Antwortschreiben) 
– Quittung für eine Schuldaufnahme von 1000 fl 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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82. 1760 
Schwäbischer Kreis 1760: Siebenjähriger Krieg 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 10.04.1760 
– Hauptpropositio vom 14.04.1760 
– Conclusa vom 18.04., 24.04., 30.04., 09.05., 14.05., 23.05. und 29.05.1760 
– Rezess vom 31.05.1760 
– Dictata April – Mai 1760 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 10.11.1760 
– Hauptpropositio vom 14.11.1760 
– Conclusa vom 18.11., 27.11., 05.12., 12.12., 20.12. und 22.12.1760 
– Protokoll über die Verhandlungen des Kreiskonvents 14.11. – 20.12.1760 
– Rezess vom 22.12.1760 
– Dictata November – Dezember 1760 
– Gedruckte Kreispatente (Münzverruf, Österreichische Werbung und Ankauf von Pferden, Ergänzung der 
Kreisregimenter und Liste der Kriegsgefangenen des Kreises, Verbot der Zufuhr von Proviant u.a. für die 
feindlichen Armeen) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten, des Barons von Ramschwag (mit Antwortschreiben) und des 
Gutenzeller Vertreters von Ainmüller aus Ulm; Bewerbungen um Offiziersstellen (mit Antwortschreiben) 
– Schreiben aus Ulm an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Einforderung von Restanten 
– Marschrouten 23.05.1760 
– Schreiben des Korporals Franz Wibler 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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83. 1761 – 1762 
Schwäbischer Kreis 1761/62: Siebenjähriger Krieg 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 10.04.1761 
– Hauptproposition vom 14.04.1761 
– Conclusa vom 02.04., 28.04., 02.05., 07.05., 09.05., 16.05., 23.05., 30.05. und 08.06.1761 
– Protokoll über die Verhandlungen des Kreiskonvents 10.04. – 06.06.1761 
– Rezess vom 10.06.1761 
– Dictata April – Juni 1761 (A) 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 26.11.1761 
– Hauptproposition vom 01.12.1761 
– Conclusa vom 04.12., 07.12.,11.12. und 23.12.1761; 07.01., 14.01., 21.04., 28.04. und 03.05.1762 
– Rezess vom 05.05.1762 
– Dictata Dezember 1761 – Januar 1762, April – Mai 1762 
– Gedruckte Kreispatente (Beschaffung von Pferden für die österreichische Armee, Verbot der über 60 Zentner 
wiegenden Lastwagen, Münzverruf) 
– Proponenda zu dem auf 26.02.1760 in Augsburg abgehaltenen Münzprobationstag (mit Anlagen bis 
08.05.1761) 
– Münz-Patent des Augsburger Münzprobationskonvents 21.03.1761 
– Augsburger Münzabschied 06.05.1761 
– Valvation der Münzsorten durch den Augsburger Münzprobationstag (Juni 1761) 
– Valvationstabellen des Augsburger Münzprobationstages 
– Hauptverzeichnis der geläufigen Gold- und Silbermünzen (mit 20 Kupferstichtafeln) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Markgrafen Carl Friedrich von Baden an die Gutenzeller 
Äbtissin; Bewerbung um eine Offiziersstelle 
– Schreiben wegen des Gutenzeller Kontingents an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Ehinger Streifpatent gegen die von dem vagierenden Jaunergesindel verübten Exzesse 
– Zahlungsaufforderungen und Quittungen (B) 
 
 
Umfang: A – B 
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84. 1762 – 1763 
Schwäbischer Kreis 1762/63: Friede von Hubertusburg 15.02.1763 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 04.11.1762 
– Hauptpropositionen vom 08.11.1762 und 14.03.1763 
– Conclusa vom 15.11., 19.11., 24.11., 29.11., 04.12. und 13.12. 1762; 14.03., 22.03., 26.03. und 28.03.1763 
– Rezess vom 29.03.1763 
– Dictata November – Dezember 1762, März 1763 
– Gedruckte Kreispatente (Rekrutierungen durch Österreich) 
– Münzpatent des Fürsten Joseph Wenzel zu Fürstenberg 08.10.1763 
– Münzpatent des Fränkischen Kreises 23.12.1763 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Grafen Anton Sigmund von Fugger-Dietenheim an die 
Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben der Gutenzeller Äbtissin an den Herzog von Württemberg wegen ‘‘Engagierung einiger junger 
Leute von gewisser Größe’’ für die herzogliche Leibgarde 
– Einforderung des auf Grund einer päpstlichen Bulle vom 09.04.1757 von der Reichsgeistlichkeit erhobenen 
Zehnten letztmals für 1762 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
Vgl. Reichsprälatenkollegium Nr. 152   
 
 

85. 1764 
Schwäbischer Kreis 1764: Wahl Erzherzogs Josephs zum Römischen König 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 02.05.1764 
– Propositio vom 05.05.1764 
– Conclusa vom 11.05., 16.05., 23.05., 29.05., 02.06., 09.06. und 13.06.1764 
– Rezess vom 14.06.1764 
– Dictata Mai – Juni 1764 
– Gedrucktes Kreispatent 13.02.1764 (Maßnahmen gegen die Überhandnahme des Räubergesindels wegen des 
Frankfurter Kurfürstentags) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Ulmer Strafkonferenz-Protokoll vom 29.02.1764 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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86. 1765 
Schwäbischer Kreis 1765: Tod Kaiser Franz I. 18.08.1765 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 24.09.1765 
– Hauptpropositio vom 28.09.1765 
– Conclusa vom 30.09., 04.10., 12.10., 18.10., 24.10. und 25.10.1765 
– Rezess vom 29.10.1765 
– Dictata September – Oktober 1765 
– Schreiben des bayrischen Kurfürsten an den Fränkischen Kreis wegen des Münzfußes 23.09.1765 
– Differenzen zwischen dem Deutschen Orden und Öttingen 25.09.1765 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann aus Ochsenhausen wegen einheitlicher Trauerkleidung aus 
Anlass des Todes Kaiser Franz I. 29.09.1765 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

87. 1766 
Schwäbischer Kreis 1766 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 05.06.1766 
– Hauptproposition vom 09.06.1766 
– Conclusa vom 14.06., 19.06., 27.06. und 30.06.1766 
– Rezess vom 01.07.1766 
– Dictata Juni 1766 
– Druckschrift des Ritterkantons Kocher wegen der Stellung von Rekruten aus Anlass des Regierungsantritts 
Kaiser Joseph II. 22.09.1766 
– Beleuchtung der Öttingen–Spielbergischen sog. standhaften Gründe wegen der von der unmittelbaren Abtei 
Neresheim nachgesuchten Kreis–Admission 1766 (Druck, 19 S.) 
– Pro Memoria im Vergleich Öttingen Wallerstein und der reichsunmittelbaren Abtei Neresheim 1766 (Druck, 
28 S.) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben des Stuttgarter Oberkriegskommissars Zech an die Äbtissin wegen eines angeblich von den 
Preußen gefangengenommenen Gutenzeller Kontingentssoldaten 1765 – 1766 
– Bewerbungen der Fürsten von Fürstenberg und Hohenzollern–Hechingen um eine Kreisobristenstelle für 
einen Angehörigen ihres Hauses und Antwort der Äbtissin 1766 
– Wiederbesetzung der Assessorenstelle des Schwäbischen Kreises am Reichskammegericht und Antwort der 
Äbtissin 1766 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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88. 1767 
Schwäbischer Kreis 1767 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 05.05.1767 
– Hauptproposition vom 09.05.1767 
– Conclusa vom 16.05., 23.05. und 30.05.1767 
– Rezess vom 05.06.1767 
– Dictata Mai – Juni 1767 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Korrespondenz wegen des Öttingischen Kreisvotums 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann wegen der Einforderung von Steuern durch Österreich 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

89. 1768 
Schwäbischer Kreis 1768 
Enthält: 
– Hauptproposition des Engeren Kreiskonvents 18.01.1768 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 08.02.1768 
– Hauptproposition vom 12.02.1768 
– Conclusa vom 27.02. und 10.03.1768 
– Diarium vom 18.01. – 10.03.1768 
– Dictata Januar – März 1768 
– Formulare der Dominical–Bekenntnis–Tabelle 
– Anmerkungen über die [vom Reichsprälatenkollegium herausgegebene] ‘‘Kurze Beleuchtung ...’’ betitelte 
ablehnende Schrift (Druck Wien 1768, 50 S.) 
– Beantwortung einer beim letzten Kreiskonvent gegen die dermaligen vorderösterreichischen 
Steuereinrichtungen gerichteten Schrift ‘‘Gründe, warum das Erzhaus Österreich die Stände des Schwäbischen 
Kreises ... steuerfrei anzusehen haben möge’’ (Druck Wien 1768, 136 S.) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Bewerbung um Offiziersstellen (mit 
Antwortschreiben der Äbtissin) 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
Vgl. zur Domanialsteuer Reichsprälatenkollegium Nr. 153   
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90. 1769 
Schwäbischer Kreis 1769 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 18.05.1769 
– Hauptproposition vom 22.05.1769 
– Conclusa vom 24.05., 27.05., 05.06., 14.06., 28.06., 30.06. und 22.07.1768 
– Rezess für den Engeren Kreiskonvent 1768 und die Kreiskonvente der Jahre 1768 und 1769 vom 01.07.1769 
– Dictata Mai – Juni 1769 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Bewerbung um eine Offiziersstelle 
– Schreiben aus Ulm an den Gutenzeller Oberamtmann 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

91. 1770 
Schwäbischer Kreis 1770: Hungersnot 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 21.05.1770 
– Hauptproposition des Engeren Kreiskonvents vom 26.04.1770 
– Hauptproposition vom 26.05.1770 
– Conclusa vom 02.06., 09.06., 16.06., 23.06. und 26.06.1770 
– Continuatio Diarii des Kreiskonvents 26.05. – 08.06.1770 
– Rezess über den Engeren und Allgemeinen Kreiskonvent vom 27.06.1770 
– Dictata Juni 1770 
– Verhältnis des deutschen Steuerwesens in seinem Einfluss auf die Reichs- und Kreisanschläge zur Erläuterung 
der Steuerfreiheit, welche die schwäbischen Reichs- und Kreisstände in den österreichischen Vorlanden über 
das daselbst habende Vermögen hergebracht. (Dictatum vom 07.05.1770; Manuskript mit Vorbericht und 13 
Beilagen, unpaginiert) 
– Rechtmäßigkeit derjenigen churbaierschen Rechtsverordnungen, welche ... angefochten werden wollen: zur 
Beleuchtung der Landeshoheitsvorrechte des Churhauses Baiern ins Licht gestellt (Druck 1770, 120 S.) 
– Öffentlicher Verteidigungsbrief des polnischen Grafen Georg Martini und des Fürsten Lubomirski gegen die 
gegenseitigen Herrn Marschälle (Druck Ulm 1770, deutsch/lateinisch, 16 S.) 
– Gedrucktes Kreispatent (Verbot der Ausfuhr von Früchten aus dem Kreis 29.11.1770) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Gutenzeller Schreiben an den Werbekorporal zu Baltringen 14.12.1770 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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92. 1771 
Schwäbischer Kreis 1771: Hungersnot 
Enthält: 
– Hauptproposition des verstärkten Engeren Konvents vom 25.02.1771 
– Extractus Diarii des verstärkten Engeren Konvents 25.02. – 14.03.1771 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 12.03.1771 
– Hauptproposition vom 16.03.1771 
– Conclusa vom 23.03., 06.04. und 10.04.1771 
– Continuatio Diarii 26.03. – 11.04.1771 
– Rezess vom 11.04.1771 
– Dictata März – April 1771 
– Pestpatent vom 09.02.1771 
– Sammlung verschiedener das Chur–Bayerische und Oberpfälzische Maut- und Acciswesen erläuternde 
Urkunden und Aktenstücke (Druck Regensburg 1771, 159 S.) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Ansuchen um Expectanz auf ein 
Kreisregiment, Schreiben des Fürsten von Hohenzollern-Sigmaringen wegen Abänderung der Montur bei 
seinem Regiment 
– Schreiben aus Ulm an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Frucht-, Fürsorgs- und Straf-Patent wider die Kipperer 23.03.1771 (Druck) 
– Memminger Brot-Tarif 1771 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

93. 1772 
Schwäbischer Kreis 1772 
Enthält nur: 
– Ulmer Dictatum vom 10.06.1772 betr. Münzverbesserung 
– Repartitionstabelle über das Kreis–Extraordinarium Mai 1772 – April 1773 
– Bewerbungen um Offiziersstellen an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann wegen der Herausgabe eines Staats- und Adressbuches des 
Schwäbischen Kreises 
 
 
Umfang: 6 Schriftstücke 
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94. 1773 
Schwäbischer Kreis 1773 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 04.06.1773 
– Hauptproposition vom 07.06.1773 
– Conclusa vom 14.06., 21.06., 30.06., 06.07. und 09.07.1773 
– Diarium vom 07.06. – 10.07.1773 
– Dictata Juni – Juli 1773 
– Rezess vom 10.07.1773 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Bewerbungen um Offiziersstellen 
– Schreiben aus Günzburg und Rot an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Prospekt über Feuerspritzen des Reutlinger Feuerspritzenmeisters Franz Kurtz (mit koloriertem Holzschnitt 
einer Feuerspritze) 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

95. 1774 
Schwäbischer Kreis 1774 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer allgemeinen Kreiskonvent am 04.06.1774 
– Hauptproposition für den Ulmer verstärkten Engeren Kreiskonvent vom 13.05.1774 
– Hauptproposition für den Ulmer Allgemeinen Kreiskonvent am 13.06.1774 
– Conclusa vom 17.06., 25.06., 30.06., 02.07. und 06.07.1774 
– Dictata Juni – Juli 1774 
– Diarium des verstärkten Engeren Kreiskonvents 13.05. – 03.06.1774 
– Rezess des Engeren und Allgemeinen Kreiskonvents vom 06.07.1774 
– Korrespondenz wegen des österreichischen Dominikalsteuerwesens 
– Entwurf über die Verteilung der Österreich bewilligten Abfindung von 500.000 fl (mit Berechnung der auf 
Ochsenhausen entfallenden Summe) 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Bewerbungen (Assessorenstelle am 
Reichskammergericht, Kriegskommissar, Offiziersstellen) 
– Schreiben aus Ulm und Ursperg an den Gutenzeller Oberamtmann; Bewerbung um eine Offiziersstelle 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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96. 1775 
Schwäbischer Kreis 1775 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 15.05.1775 
– Hauptproposition vom 18.05.1775 
– Conclusa vom 22.05., 30.05., 03.06., 13.06., 20.06. und 26.06.1775 
– Dictata Mai – Juni 1775 
– Diarium vom 18.05.–31.05.1775 
– Rezess vom 26.06.1775 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Bewerbungen um Offiziersstellen 
und Assessorenstelle am Reichskammergericht (zum Teil mit Antwortschreiben) 
– Promemoria der Prämonstratenser–Reichsabtei Ursperg wegen Ermäßigung des Matrikelanschlags (Druck) 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

97. 1776 
Schwäbischer Kreis 1776 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 25.06.1776 
– Hauptproposition vom 28.06.1776 
– Conclusa vom 04.07., 13.07., 20.07. und 26.07.1776 
– Diarium vom 28.06. – 26.07.1776 
– Dictata Juli 1776 
– Rezess vom 27.07.1776 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und Bewerbungen um Offiziersstellen wie eine Assessorenstelle 
am Reichskammergericht und die Kreiseinnehmerstelle an die nach dem Tode der Äbtissin Maria Alexandra 
Zimmermann (+ 20.04.1776) am 27.04.1776 gewählte Äbtissin Maria Justina von Erolzheim 
– Schreiben der Stadt Isny an die Gutenzeller Äbtissin wegen Nachlass der alten Schulden und Befreiung von 
den Kreisumlagen (Druck) 
– Schreiben der Stadt Rottweil an die Gutenzeller Äbtissin mit der Bitte um Unterstützung ihres Vorbringens 
(mit gedrucktem Promemoria) 
– Verkauf der Hohen und Niederen Jagd wie der Forst–Obrigkeit in der Herrschaft Wain durch den Grafen 
Johann Nepomuk Fugger von Kirchberg–Weißenhorn an den Freiherrn Benedikt von Hermann 10.03.1776 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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98. 1777 
Schwäbischer Kreis 1777 
Enthält: 
– Propositio des Bischofs von Konstanz in der Konferenz der katholischen Kreisstände vom 17.01.1777 
(Besetzung der vakanten Assessorenstelle am Reichskammergericht) 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 24.04.1777 
– Hauptproposition vom 28.04.1777 
– Conclusa vom 03.05., 10.05., 17.05. und 23.05.1777 
– Dictata Mai 1777 
– Diarium vom 28.04. – 24.05.1777 
– Rezess vom 24.05.1777 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben aus Ochsenhausen an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Bitte um Unterstützung der Kath. Kirchenstiftung in Wetzlar 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

99. 1778 
Schwäbischer Kreis 1778: Bayrischer Erbfolgekrieg 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 29.04.1778 
– Hauptproposition vom 02.05.1778 
– Conclusa vom 08.05., 15.05. und 21.05.1778 
– Diarium vom 02.05. – 21.05.1778 
– Dictata Mai 1778 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Quittungen für die Jahre 1778 – 1779, u.a. für die Zahlungen an den Schwäbischen Kreis, das 
Reichskammergericht, die Invalidenkasse und das Ravensburger Zuchthaus, die Aufwendungen für das 
Kreiskontingent und das Begräbnis des Soldaten Johannes Vogel sowie für Briefkonten; Verzeichnis der 
Zahlungen an Brandsteuern, Almosen und Kollekten 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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100. 1779 
Schwäbischer Kreis 1779: Friede von Teschen 13.05.1779 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 27.05.1779 
– Dictata Mai – Juni 1779 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Briefwechsel wegen der Wiederaufnahme der Freiherren von Rechberg in den Schwäbischen Kreis 
– Briefwechsel mit dem Kath. Magistrat der Reichsstadt Dinkelsbühl wegen einer Beisteuer zum Kirchenbau in 
Wilburgstetten 
– Vorlegung der Rechte und Ansprüche des Schwäbischen Reichskreises auf seinen ursprünglichen 
Kreismitstand, die Reichsstadt Donauwörth (Druck Ulm 1779) 
 
 
Umfang: 8 Schriftstücke 
 
 
 
 
 

101. 1780 
Schwäbischer Kreis 1780 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 18.05.1780 
– Hauptproposition vom 22.05.1780 
– Conclusa vom 02. und 12.06.1780 
– Dictata Mai – Juni 1780 
– Protokoll vom 18.05. – 01.06.1782 
– Rezess vom 13.06.1780 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Empfehlungsschreiben und 
Bewerbungen für Offiziersstellen 
– Fernere Rechtfertigung der Ansprüche des Schwäbischen Kreises auf desselben ursprünglichen Kreismitstand, 
die Reichsstadt Donauwörth (Druck Stuttgart 1780) 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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102. 1781 
Schwäbischer Kreis 1781 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 15.05.1781 
– Hauptproposition vom 19.05.1781 
– Conclusa vom 26.05., 02.06., 09.06. und 11.06.1781 
– Dictata Mai – Juni 1781 
– Protokoll vom 19.05. – 12.06.1781 
– Rezess vom 11./12.06.1781 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Empfehlungsschreiben und 
Bewerbungen um Offiziersstellen (mit Antwort an Landgraf Friedrich Joseph zu Fürstenberg) 
– Beantwortung des Churpfälzischen und Herzoglich Bayerischen Pro Memoria, die Reichsstadt Donauwörth 
betreffend (Druck Stuttgart 1781) 
– Quittungen der Jahre 1781 – 1782, u.a. für die Zahlungen an den Schwäbischen Kreis, das 
Reichskammergericht und das Ravensburger Zuchthaus, die Aufwendungen für das Kreiskontingent sowie für 
Zinsen, Kopistengebühren, Inquisitionskosten und Briefkonten; Verzeichnis der bezahlten Brandsteuern, 
Almosen und Kollekten 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

103. 1782 
Schwäbischer Kreis 1782 
Enthält: 
– Hauptproposition vom 13.05.1782 
– Conclusa vom 18.05., 25.05., 01.06. und 05.06.1782 
– Dictata Mai – Juni 1782 
– Protokoll vom 13.05. – 06.06.1782 
– Kreistagsabschied vom 05.06.1782 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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104. 1783 
Schwäbischer Kreis 1783 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 20.05.1783 
– Hauptproposition vom 24.05.1783 
– Conclusa vom 31.05., 07.06., 13.06. und 16.06.1783 
– Relationes I – IX vom 24.05.–18.06.1783 
– Kreistagsabschied vom 17.06.1783 
– Dictata Mai – Juni 1783 Nr. 1 – 59 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Bewerbung um eine Secund-Majors-
Stelle 
– Gedruckte Kreispatente: Erlaubnis des Einkaufs von Remonte-Pferden für die kaiserliche Armee, Abstellung 
des Bettelwesens 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

105. 1784 
Schwäbischer Kreis 1784 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 11.05.1784 
– Hauptproposition vom 15.05.1784 
– Conclusa vom 22.05., 29.05. und 03.06.1784 
– Relationes I –VIII vom 15.05. – 04.06.1784 
– Kreistagsabschied vom 04.06.1784 
– Dictata Mai – Juni 1784 Nr. 1 – 34 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Abrechnung des Reichshofratsagenten Ferdinand August Braun 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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106. 1785 
Schwäbischer Kreis 1785 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 24.05.1785 
– Hauptproposition vom 28.05.1785 
– Conclusa vom 03.06., 11.06. und 20.06.1785 
– Protokoll vom 28.05. – 21.06.1785 
– Kreistagsabschied vom 21.06.1785 
– Dictata Mai – Juni 1785 
– Ochsenhausisches Votum wegen des Anlehenskontrakts mit Öttingen-Spielberg vom 14.06.1785 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben aus Ulm an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Gedruckte Kreispatente: Kurs des neuen französischen Louis d’or 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

107. 1786 
Schwäbischer Kreis 1786 
Enthält: 
– Deliberanda zum Ulmer Kreiskonvent am 03.05.1786 
– Hauptproposition vom 06.05.1786 
– Conclusa vom 13.05., 20.05., 27.05. und 01.06.1786 
– Protokoll vom 06.05. – 03.06.1786 Nr. 1–16 
– Rezess vom 02.06.1786 
– Dictata Mai – Juni 1786 Nr. 1–57 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Ochsenhauser Kanzlers von Schott an die Gutenzeller 
Äbtissin; Bewerbungen um eine Offiziersstelle bzw. die Oberinspektionsstelle beim Ravensburger Zuchthaus 
– Gedrucktes Kreispatent: Münzverruf 
– Promemoria über die Zuständigkeit einer eigenen Kreisstimme für die Grafschaft Trauchburg (Druck 1786; 
mit Anschreiben an die Äbtissin) 
– Kreisaktenmäßige kurze Demonstration über die Moderationen des Kreisanschlags ohne Datum 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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108. 1787 
Schwäbischer Kreis 1787 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 08.05.1787 
– Hauptproposition vom 11.05.1787 
– Conclusa vom 18.05., 26.05., 02.06. und 05.06.1787 
– Dictata Mai – Juni 1787 Nr.1 – 71 
– Kreistagsabschied vom 06.06.1787 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben aus Mimmenhausen wegen des Gutenzeller Kontingents 
– Bewerbung des F. v. Baur um die Generaladjutantenstelle 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

109. 1788 
Schwäbischer Kreis 1788 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent vom 13.05.1788 
– Hauptproposition vom 16.05.1788 
– Conclusa vom 24.05., 31.05. und 07.06.1788 
– Dictata Mai – Juni 1788 Nr. 1–58 
– Kreistagsrezess vom 10.06.1788 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Bewerbung um eine Offiziersstelle 
– Gedruckte Kreispatente: Kauf von Futter und Zugpferden für die kaiserliche Armee; Münzverruf 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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110. 1789 
Schwäbischer Kreis 1789: Französische Revolution 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 23.06.1789 
– Relatio vom 26.06. – 30.06., 08.07. – 20.07.1789 
– Rezess vom 21.07.1789 
– Konferenz-Protokoll betr. das Zuchthaus zu Ravensburg vom 11.07.1789 
– Protokoll der Meersburger Konferenz zur Eindämmung des Kornhandels angesichts immer mehr steigender 
Fruchtpreise vom 24.11.1789 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Ulmer Kreisgesandten Scheffer an die Gutenzeller 
Äbtissin 
– Schreiben aus Meersburg (wegen des ‘‘herrenlosen Gesindels’’), Ochsenhausen und Ulm an den Gutenzeller 
Oberamtmann 
– Gedruckte Kreispatente: Ankauf von Getreide durch die kaiserliche Armee, Fruchtausfuhrsperre 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

111. 1790 
Schwäbischer Kreis 1790: Lütticher Unruhen 
Enthält nur: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 04.05.1790 
– Aufsatz und Punktation, was bei gegenwärtiger ... Einteilung der Kreismilitärmannschaft in die vier 
Kreisviertel die betreffenden Bataillons ... zu beobachten haben, vom 26.01.1790 
– Lütticher Unruhen: Stellung von Truppen des Schwäbischen Kreises, Durchmarsch österreichischer Truppen in 
die österreichischen Niederlande 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Bewerbungen um eine 
Quartiermeistersstelle 
– Schreiben aus Ulm an den Gutenzeller Oberamtmann 
 
 
Umfang: 8 Schriftstücke 
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112. 1791 
Schwäbischer Kreis 1791 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 24.04.1791 
– Hauptproposition vom 13.05.1791 
– Conclusa vom 25.05., 04.06. und 10.06.1791 
– Protokoll vom 14.05. – 09.06.1791 Nr. I – XVIII 
– Dictata Mai – Juni 1791 
– Rezess vom 11.06.1791 
– Konferenzprotokoll über das Ravensburger Zuchthauswesen vom 03.06.1791 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Bewerbungen um Offiziersstellen 
– Bitte des Franz von Sickingen um Unterstützung der Aufnahme in den Schwäbischen Kreis 
– Schreiben aus Meersburg an den Gutenzeller Oberamtmann 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

113. 1792 
Schwäbischer Kreis 1792: Kriegserklärung Frankreichs an Österreich 20.04.1792 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 24.04.1792 
– Protokoll vom 28.04. – 26.05.1792 Nr. I – XIX 
– Dictata Mai – Juni 1792 
– Konferenzprotokoll über das Ravensburger Zuchthauswesen vom 22.05.1792 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und Bericht des Kreistagsgesandten Scheffer an die Gutenzeller 
Äbtissin 
– Schreiben des Kreistagsgesandten Scheffer an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Durchmarsch österreichischer Truppen in den Breisgau 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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114. 1793 
Schwäbischer Kreis 1793: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 29.01.1793 
– Hauptproposition vom 01.02.1793 
– Conclusa vom 12.02., 16.02., 22.02., 28.02., 03.03. und 13.03.1793 
– Protokoll vom 04.02.– 12.03.1793 Nr. I – XXIII 
– Dictata Februar – März 1793 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 22.05.1793 
– Protokoll vom 27.05. – 08.07.1793 Nr. I – XXVIII 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 31.10.1793 
– Protokoll vom 07.11. – 05.12.1793 Nr. I – XIX 
– Provianturumlage und Repartitionstabelle über das Kreis-Extraordinarium 1792/93 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Berichte des Kreisgesandten 
Scheffer, Bewerbungen um Offiziers- und Auditeursstellen 
– Schreiben des Fürsten Johann Alois von Öttingen-Spielberg wegen Moderation der Kontingentsstellung 
– Schreiben des Ochsenhauser Kanzlers von Schott aus Ulm an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Durchmarsch österreichischer Truppen in den Breisgau 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

115. 1794 
Schwäbischer Kreis 1794: Reichskrieg gegen Frankreich 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 18.02.1794 
– Protokoll vom 25.02. – 04.03.1794 Nr. I – XXVI 
– Konferenzprotokoll des Konstanzer Kreisviertels dict. 27. – 29.03.1794 (mit Ravensburger Protokoll vom 
20.08.1793) 
– Deliberanda zum Ulmer Kreiskonvent am 04.09.1794 
– Protokoll vom 12.09. – 30.10.1794 Nr. I – XXXVII 
– Promemoria des kaiserlichen Kreisgesandten Graf Lehrbach vom 11.10.1794 (Aufstellung des Triplums der 
Kreistruppen) 
– Repartitionstabellen über das Kreis–Extraordinarium und die Proviantur-Umlage 1794/95 
– Gedruckte Kreispatente: Aufstellung der Landmiliz, Entrichtung der Matrikularanschläge, Aufstockung der 
Kreistruppen auf ein Fünffaches 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin; Berichte des Kreistagsgesandten 
Scheffer 
– Berichte aus Ulm an den Gutenzeller Oberamtmann (mit Promemoria über die Ergreifung von 5 Deserteuren 
in Achstetten) 
– Erkrankung des Reichshofratsagenten von Braunegg in Wien 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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116. 1795 
Schwäbischer Kreis 1795: Reichskrieg gegen Frankreich; Preußischer Separatfrieden zu Basel 05.04.1795 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 20.02.1795 
– Protokoll vom 27.02. – 30.03.1795 Nr. I – XX 
– Protokoll vom 24.04. – 11.05.1795 Nr. I – X 
– Relationes I – VIII vom 07.03. – 11.05.1795 (mit Berichten der beiden Kreistagsgesandten von Seyfried und 
Scheffer) 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 25.09.1795 
– Protokoll vom 01.10. – 17.11.1795 Nr. I – XXXI 
– Relationes I – V vom 12.10. – 17.11.1795 (mit Berichten des Kreistagsgesandten von Seyfried) 
– Repartitionstabellen über das Kreis-Extraordinarium und die Provianturumlage 1795/96 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Rechnung der Kreiskasse für die Winter-Provianturumlage 1794/95 
– Protest über die übermäßigen Einquartierungen im Gutenzeller Gebiet vom 13.10.1795 
– Gedruckte Kreispatente: Aufstellung eines Freikorps, schleunige Bereitstellung der Kontingente, Maßnahmen 
gegen Marodeure, Kopfgeld auf Deserteure, Zahlung zusätzlicher 50 Römermonate, Vorschriften für die 
Ausfuhr von Getreide, Heu, Hülsenfrüchten und Grundbirnen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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117. 1796 
Schwäbischer Kreis 1796: Schlacht bei Biberach 02.10.1796 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 05.04.1796 
– Conclusa vom 16.04., 23.04., 30.04. und 04.05.1796 
– Protokolle vom 11.04. – 04.05.1796 Nr. I – XVII (mit Berichten des Kreistagsgesandten Scheffer) 
– Rezess vom 16.04.1796 
– Protokoll des Augsburger Kreiskonvents vom 19.07. – 13.08.1796 Nr. I – XVI (mit Berichten des 
Kreistagsgesandten Scheffer) 
– Protokoll des Engeren Konvents vom 15. – 17.09.1796 Nr. I – III 
– Protokoll des verstärkten Engeren Konvents vom 19.11. – 02.12.1796 Nr. I – X 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 29.11.1796 
– Protokoll des Kreiskonvents vom 09.12. – 30.12. 1796 Nr. I – XIV (mit Berichten des Kreistagsgesandten 
Scheffer) 
– Gedruckte Kreispatente: Aufstellung des Kreiskontingents nach dem fünffachen Anschlag, Bezahlung der 
bewilligten 100 Römermonate, Entrichtung der Geldkontribution an die Franzosen, widerrechtlicher Verkauf 
von Monturstücken, Vorgehen gegen Deserteure, Ausfuhrsperre 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten und des Ochsenhauser Kanzlers von Schott an die Gutenzeller 
Äbtissin 
– Schreiben der Kreistagsgesandten Scheffer an den Gutenzeller Oberamtmann; Mahnung der 
Kreisinvalidenkasse 
– Quittungen der französischen Armee du Rhin über bezahlte Kontributionen 
– Ochsenhauser Marsch-Protokoll vom 24.11.1796 
– Quittungen Nr. 10 – 68 m. L.: Ausgaben für das Kreiskontingent, Postzettel, Briefkonto, Reisekosten in das 
Hauptquartier nach Grodt und nach Riedlingen, Lieferungen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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118. 1797 
Schwäbischer Kreis 1797: Friede von Campo Formio 17.10.1797 
Enthält: 
– Deliberanda für den Augsburger Kreiskonvent am 28.07.1797 
– Protokolle vom 03.07. – 19.08.1797 Nr. I – XXXI (mit Berichten des Kreistagsgesandten Scheffer) 
– Rezess dict. 14.11.1797 
– Deliberanda für den Augsburger Kreiskonvent am 07.11.1797 
– Conclusa vom 20.11., 27.11., 28.11. und 06.12.1797 
– Protokolle vom 13.11. – 12.12.1797 Nr. 1 – XVI (mit Berichten des Kreistagsgesandten Scheffer) 
– Rezess ohne Datum, dict. 18.11.1797 (?) 
– Repartitionstabellen für das Kreis-Extraordinarium Mai – Oktober 1797 und die Heulieferungen an die K.K. 
Armee August 1797 
– Ravensburger Konferenz wegen Einberufung eines Landausschusses: Deliberanda für die Konferenz am 
24.10.1797, Protokoll vom 24. und 26.10.1797, Teilnehmerliste, Liste der von den Kreisständen aufzustellenden 
Kontingente, Korrespondenz 
– Rechnungen und Quittungen über Naturallieferungen nach Riedlingen, Günzburg und Donauwörth für die 
K.K. Armee; Leistungen für den Festungsbau in Ulm, Repartition über die Lieferung von Grundbirnen an das 
Fürstenbergische Regiment 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben der Äbtissin an Erzherzog Karl und den General von Staader wegen Moderation der Lieferungen 
– Schreiben aus Biberach, Ehingen, Riedlingen und Schemmerberg an den Gutenzeller Oberamtmann; 
Abrechnung über die Reise nach Kempten zur Konferenz wegen Aufstellung des Landsturms 06. – 11.04.1797 
– Kreispatente: Generalpardon für die K.K. Deserteure, Reluition der Kreiskontingente, Heu- sowie Holz- und 
Strohlieferungen an die K.K. Armee, Münzverruf, Überlassung der nach dem Abmarsch der K.K. Truppen in den 
Magazinen zurückgebliebenen Vorräte 
– Quittungen Nr. 1–70 m. L., u.a. Quittungen der Kreiskasse, Kreiskontingent, Post- und Briefkonten, Verzehr- 
und Reisekosten, Lieferungen nach Riedlingen und Ulm 1797/98 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

119. 1798 
Schwäbischer Kreis 1798: Rastatter Kongress 
Enthält: 
– Deliberanda für den Kreiskonvent am 05.07.1798 
– Gedruckte Kreispatente: Wiederholte Mahnungen zur Zahlung der Restanten, Überlassung entbehrlicher 
Magazinvorräte durch die K.K. Armee, Verschiebung des Kreiskonvents 
– Repartitionstabelle über eine provisorische Umlage 1798 
– Aufstellung aus dem Kreis-Schuldbuch vom 11.07.1798 und Schreiben der Kreiskasse wegen der Gutenzeller 
Ausgaben für den Ulmer Festungsbau 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben aus Kaisheim, Konstanz, Ulm, Wetzlar und Wien an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Rechnungen für das Kreiskontingent und des Ehinger Oberschaffners für den Transport von K.K. Naturalien 
von Ehingen nach Riedlingen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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120. 1799 
Schwäbischer Kreis 1799: Rückkehr des Krieges; Siege Erzherzog Karls bei Ostrach und Stockach 
Enthält: 
– Vollmacht für den Gutenzeller Oberamtmann Johann Baptist Konstantin Weikmann für den Ulmer Kreistag 
am 08.05.1799 
– Deliberanda für den Augsburger Kreiskonvent am 15.11.1799 
– Conclusa vom 07.12., 21.12. und 24.12.1799 
– Protokoll vom 19.11. – 24.12.1799 Nr. I – XXII (mit Berichten des Kreistagsgesandten Scheffer) 
– Dictata Dezember 1799 
– Kreispatent und Repartitionstabelle über eine provisorische Umlage 1799 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben aus Altdorf und Augsburg an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Einforderung von Restanten durch Konstanz 
– Anweisungen des Klosters Baindt auf Gutenzell 
– Lieferungen an die K.K. Magazine nach Biberach und Memmingen 
– Lieferungen an die französische Armee 
– Formular für die Verpflegung russischer Truppen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

121. 1800 
Schwäbischer Kreis 1800: Schlacht bei Biberach 09.05.1800 
Enthält: 
– Wiederaufstellung des reichsschlussmäßigen Kontingents des Schwäbischen Kreises 
– Repartitionstabelle über eine provisorische Umlage 1800 
– Antrag auf Bewilligung je eines Simplums für das Ravensburger Zucht- und Arbeitshaus 
– Lieferungen an die K.K. Armee 
– Lieferungen an die französische Armee 
– Zirkular des Kreis-Marche-Kommissariats über die Einreichung von Zertifikaten für die Verpflegung der 
russischen Korps 
– Schreiben von Schotts aus Augsburg wegen der übermäßigen Lieferungen an die französische Armee 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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122. 1801 
Schwäbischer Kreis 1801: Frieden von Lunéville 09.02.1801 
Enthält: 
– Deliberanda für den Ulmer Kreiskonvent am 16.11.1801 
– Protokoll vom 20.11. – 21.12.1801 Nr. I – XXII (mit Berichten des Reichstagsgesandten Scheffer, 
Repartitionstabelle über den Zuschuss des Kreis-Extraordinariums 1801/02, Konferenzprotokoll über das 
Ravensburger Zucht- und Arbeitshaus, Jauner- und Straßen-Patent vom 18. bzw. 21.12.1801) 
– Verzeichnisse über die K.K. Recepisse für die Zeit vom 20.04.1797 – 03.05.1800 vom 28.08.1801 
– Lieferungen an die französische Armee 
– Stellung von Fuhrwerken für den Transport französischer Magazine und Depots 1800 – 1801 
– Akten über den Gutenzeller Reichshofratsprozess gegen Stadt und Spital Biberach 
– Schreiben der Kreisausschreibenden Fürsten an die Gutenzeller Äbtissin 
– Schreiben aus Altdorf an den Gutenzeller Oberamtmann (rückständige zwei Malter Roggen) 
– Heiratsgut von 1800 fl für den Hochzeiter Gottfried Vogt von Sinningen 
– Gedruckte Kreispatente über die Verpflegung des K.K. Rekrutentransports und der abgerüsteten 
Kreisregimenter 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

123. 1802 
Schwäbischer Kreis 1802 
Enthält: 
– Überlassung eines Darlehens von 4000 fl an die Gutenzeller Landschaftskasse 
– Auszahlung eines Kapitals von 650 fl durch die Kreiskasse an den Pfleger Gotthard Grundler 
– Aufforderung des Konstanzer Kreisviertel-Direktoriums zur Zahlung der Restanten an das Ravensburger 
Arbeitshaus 
– Bitte der Stadt Greiz im Vogtland um Zahlung einer Brandsteuer 
– Schreiben an den Grafen Fugger von Dietenheim um Nachricht wegen des künftigen Schicksals des Klosters 
 
 
Umfang: 6 Schriftstücke 
 
 
 
 
 

124. 1803 
Schwäbischer Kreis 1803: Besitzergreifung durch Graf Toerring 09.03.1803 
Enthält: 
– Notizen über die Gutenzeller Reichs- und Kreisprästationen 
– Vermerk über die Behandlung von Obligationen und ihre Gebühren 
– Notizen des Oberamtmanns für den 18.01.1803 
 
 
Umfang: 3 Schriftstücke 
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125. 1804 
Schwäbischer Kreis 1804 
Enthält: 
– Instruktion des Gutenzeller Oberamtmanns Weikmann für den Esslinger Kreiskonvent; Berichte an die 
Toerringsche Kommission Januar 1804 
– Promemoria des Metternichschen Gesandten von Rieff November 1804 
– Gutachten des Engeren Konvents Dezember 1804 
– Erklärung der Gesandten des Reichsgräflichen Kollegiums ohne Datum 
– Bittschreiben der Schwendier Bräumeisterin Anna Maria Wiest an die Fürstin Aloisia von Öttingen-Spielberg 
wegen der Überwälzung der Schulden der Gemeinde auf das Bräuhaus; Schreiben der Wiest an Weikmann 
 
 
Umfang: 8 Schriftstücke 
 
 
 
 
 

126. 1805 
Schwäbischer Kreis 1805: Kapitulation von Ulm 19.10.1805 
Enthält: 
– Französische Requisitionen und Lieferungen an die Ulmer Lazarette Oktober – Dezember 1805 
– Bitte der Äbtissin und der Gemeinde Gutenzell um Stellung einer Sauvegarde ohne Datum 
– Schutzbrief des Marschalls Soul für das Haus und die Besitzungen des Grafen Toerring Oktober 1805 
– Promemoria des Kollegialsyndicus von Rieff wegen der zu entrichtenden Matrikularanschläge und der auf 
Dezember 1805 fälligen Beträge 
– Lieferung von Schuhen, Mänteln und Naturalien an die österreichischen Truppen Oktober 1805 
– Stellung von Mannschaften zum Memminger Festungsbau Oktober – November 1805 
– Prozess um das Dorf Pless zwischen Fugger-Babenhausen und Sickingen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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127. 1806 
Schwäbischer Kreis 1806: Gründung des Rheinbundes 12.07.1806;  
Niederlegung der Kaiserkrone durch Franz II. 06.08.1806: Endes des Reiches 
Enthält: 
– Französische Requisitionsschreiben für die Ulmer Magazine und Lazarette, Korrespondenz mit der bayrischen 
Generallandeskommission in Ulm wegen der Lieferungen, Verhandlungen der Deputierten des 
Grafenkollegiums Januar – August 1806 
– Schreiben des Sigmund von Hartwig in Memmingen wegen der Abwicklung der Lieferungen nach Ulm Januar 
– Oktober 1806 
– Transport der von den Franzosen erbeuteten österreichischen Artillerie Februar – März 1806 
– Lieferungen an das Memminger Magazin für das Armeekorps des Marschalls Ney und Stellung von Vorspann; 
Widerspruch von Trauchburg, Eglofs, Isny, Gutenzell und Heggbach gegen weitere Lieferungen, 
Empfangsbescheinigungen des Memminger Magazins März – September 1806 
– Rückführung von K.K. Kriegsgefangenen März – Juli 1806 
– Lieferung von Hafer und Heu in das Biberacher Fouragemagazin 
– Schreiben an den Geheimen Rat von Rieff nach Regensburg Januar 1806 
– Bezahlung der Restanten für das Ravensburger Zucht- und Arbeitshaus 
– Beorderung der Gutenzeller Kontingentssoldaten nach Riedlingen 08.09.1806 
– Aufstellung der Einwohnerzahl benannter Dörfer für die Aushebung von Rekruten: auf 114 Seelen ein Mann. 
November 1806 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

128. 1807 – 1808 
1807 
Enthält: 
– Beitrag der Herrschaft Gutenzell zu den Kosten des Aufenthalts des Marschalls Ney in Schloss Warthausen 
1807 – 1808 
– Ansuchen des früheren Klosterstallmeisters Dominikus Schorer aus Kirchberg um die Erlaubnis zur 
Auswanderung 
– Rechnung für die Lieferung des württembergischen Regierungsblattes 1807 – 1808 
 
 
Umfang: 4 Schriftstücke 
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129. 1808 – 1809 
1808 
Enthält: 
– Meldung noch ausständiger K.K. Kriegsprästationen 1808 – 1809 
– Untersuchung des Standes der Gutenzeller Landschafts- und Waisenkasse 
 
 
Umfang: 2 Schriftstücke 
 
 
 
 
 

130. 1803 – 1809 
1809 
Enthält: 
– Mitteilung der reichsstiftischen Gutenzeller Kreis-Matrikularanschläge zur Berechnung der 
württembergischen Jahressteuer 
– Anfrage des Kreiseinnehmers wegen zwei auf die Gutenzeller Kreis-Umlage 1807/08 ausgestellten 
Anweisungen à 160fl 
– Einforderung der Restanten für das Ravensburger Zucht- und Arbeitshaus 1803 – 1809 
– Übersicht über die 1808/09 versorgten pensionierten oder sonst ausgedienten Soldaten 
 
 
Umfang: 4 Schriftstücke 
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2. Sachakten 

131. 1672 – 1679 
Abrechnung der Reisekosten des Oberamtmanns auf Kreistagen 
Enthält Abrechnungen für Aufenthalte in Ulm, Überlingen und Biberach in den Jahren 1672 – 1676, 1679 und 
1697 
 
8 Schriftstücke 
 
 
 
 
 
 

132. 1678 – 1679 und ohne Datum 
Moderation des Reichsmatrikelanschlags 
Enthält: 
– Memorial und Eingabe des Kreises an den Kaiser ohne Datum 
– Ursachen und Motive für eine ‘‘wohlempfindliche’’ Moderation ohne Datum 
– Eingabe Gutenzells an die Gesandten der Kreisstände um Moderation November 1678 
– Eingabe Gutenzells an den Kaiser 22.1.1679 
– Catalogus der dem Kreis entzogenen Stände ohne Datum 
 
 
Umfang: 10 Schriftstücke 
 
 
 
Vgl. Reichsprälatenkollegium Nr. 155   
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133. 1675 – 1739 
Moderation des Kammerzielers 
Enthält: 
– Aufstellung der Kammerzieler der Kreisstände nach der Matrikel von 1675/77 
– Restanten der Kreisstände 1713 
– Gedruckte Kreispatente von 1714, 1716 und 1738 
– Ausstellung der restierenden und bezahlten Gutenzeller Kammerzieler 1714 – 1739 
– Schreiben des Reichskammergerichts an die Gutenzeller Äbtissin 1717 mit Abdruck des fiskalischen Urteils 
vom 16.07.1717 
– Schreiben des Reichskammergerichtes an die Gutenzeller Äbtissin 1718 mit Abdruck des fiskalischen Urteils 
vom 15.07.1718 
– Gemeiner Bescheid des Reichskammergerichts vom 23.12.1720 (Druck) 
– Gründlicher Bericht wegen der Verlegung der Matrikularinquisitations-Deputation des Kreises von Ulm nach 
Esslingen und der darüber entstandenen Differenz vom 16.02.1722 (Druck) 
– Aufstellung der Restanten der Kreisstände vom 10.11.1724 (Druck) 
– Kaiserliches Reskript an den Kreis vom 30.06.1725 (Druck) 
– Drittes Kaiserliches Reskript an den Kreis vom 05.09.1727 (Druck) 
– Abdrücke ... ergangener Reichsgutachten und Kaiserlicher Kommissionsdekrete 1726 – 1727 (Druck) 
– Kaiserliches Mandat 1737 (mit Liste der Restanten der Kreisstände) 
– Memminger Conclusum VII vom 14.09.1739 
– Zusammenstellung der im Reichsfürstenrat beschlossenen Moderationen ohne Datum 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

134. 1619 – 1620, 1654 – 1676, 1702 – 1755 
Kammerzieler 
Enthält: 
– Bestellung eines Advokaten beim Reichskammergericht und Korrespondenzen 1619, 1672, 1704 
– Nachlass von 200 fl durch Mainz zum Wiederaufbau des Klosters 1654 
– Korrespondenz wegen der 1673 erhöhten Kammermatrikel 
– Rechnungsextrakte, Aufstellungen nach Kreisständen 
– Mahnschreiben 
– Quittungen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
Vgl. Prälatenkollegium 154a   
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135. 1735 – 1786 
Münzwesen 
Enthält: 
– Gedruckte Münzpatente des Schwäbischen Kreises 1735 – 1737 
– Augsburger Münzprobationstag 1761: Gedrucktes Register der Münzwerte (mit 20 Kupferstichtafeln) 
– Baden-Durlachisches Münzpatent 1762 
– Ulmer Münzpatent 1763 
– Schreiben aus Biberach und Ochsenhausen an den Gutenzeller Oberamtmann 1763 
– Memminger Münzkonvent Januar 1764: Einladung, Münzschemata, Dictata 
– Münzpatente des Kreises und der Stadt Ulm 1764 (Drucke) 
– Münzpatent des Fränkischen Kreises 1765 (Druck) 
– Ulmer Münzpatent 1772 (Druck) 
– Gutenzeller Münzpatent, Schreiben des Heggbacher Oberamtmanns, Heggbacher Münzpatent 1772 
– Verruf französischer Laubtaler 1786 (Druck) 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
Vgl. die Nrr. 3, 76 und 83   
 
 

136. 1720 – 1748 
Öffentliche Sicherheit I: 1720 – 1748 
Enthält Akten über die Bekämpfung des ‘‘höchstschädlichen Jauner-, Zigeuner- und anderen Diebs- und 
herrenlosem Gesindel’’; Bau und Unterhaltung des Zucht- und Arbeitshauses in Ravensburg 
– 1720: Augsburger Generalmandat vom 06.05.1720 (Druck) 
– 1722: Einladung zu einer Konferenz nach Meersburg auf 26.01.1722, Deliberanda, Rezess vom 04.02.1722 
(Abschrift und Druck), Vorbereitung der Streife am 03.03. (Distriktseinteilung, Route, Kosten) 
– 1725: Ausstellung neuer Pässe 
– 1732: Auszug aus dem Protokoll der Ravensburger Zuchthauskonferenz vom 27.07. – 12.08.1732; 
Ravensburger Dictata November 1732 
– 1737: Ansetzung einer Streife; gedruckte Kreispatente (Verbot der Gabelfuhrwerke und der Ausfuhr von 
Gold– und Silbermünzen, Einforderung der Restanten) 
– 1738: Einladung zu einer Straßen- und Zuchthaus-Konferenz nach Ravensburg: Deliberanda, 
Hauptproposition, Dictata, Rezess vom 19.09.1738, gedrucktes Kreispatent zur Wiedereröffnung des 
Ravensburger Zucht- und Arbeitshauses vom 19.09.1738; Schreiben aus Baindt, Meersburg, Ochsenhausen und 
Ravensburg an den Gutenzeller Oberamtmann, Ansetzung einer Streife für Dezember 
– 1740: Verhandlungen auf dem Ulmer Kreistag: Kreisdiarium vom 21. – 30.07.1740, Ulmer Dictata Juli 1740 
– 1741 – 1746: Schreiben aus Ravensburg an den Gutenzeller Oberamtmann 
– 1746: Gutachtlicher Bericht über das Zucht- und Arbeitshaus zu Ravensburg vom 07.06.1746 
– 1747: Conclusum der Ulmer Zucht- und Arbeitshaus-Konferenz vom 26.06.1747 und Ulmer Dictata Juni 1747; 
Schreiben aus Ochsenhausen an den Gutenzeller Oberamtmann 
– 1748: Schreiben aus Ravensburg an den Gutenzeller Oberamtmann 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
Vgl. die Nrr. 62 und 63   
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137. 1750 –1757, 1782 – 1788. 
Öffentliche Sicherheit II: 1750 – 1788 
Enthält: 
– 1750: Schreiben aus Ravensburg an den Gutenzeller Oberamtmann 
– 1751: Rezess vom 14.07.1751 (mit Deliberanda, Restanten und Rechnungs-Monita); Ehinger Streifpatent 
– 1752: Deliberanda und Rezess vom 30.06.1752 mit Gutachten über die Einführung einer 
Wollenzeugmacherei; Schreiben aus Ravensburg an den Gutenzeller Oberamtmann 
– 1753: Ravensburger Zuchthausrezess vom 16.06.1753 (mit Begleitschreiben) 
– 1755 – 1757: Schreiben aus Ravensburg und Ochsenhausen an den Gutenzeller Oberamtmann 
– 1782: Protokoll der Konferenz der Reichsritterschaft in Illertissen vom 07.08.1782 
– 1783: Einladung zu einer Besprechung nach Ravensburg am 14.10.1783 (mit Deliberanda); Promemoria an 
den Ochsenhauser Gesandten vom 17.10.1783, Protokolle, Konstanzer Dictata, Teilnehmerverzeichnis. 
Gedrucktes Mandat vom 18.10 1783: Verbot des Bettelns 
– 1784: Ulmer Dictata über das Ravensburger Zucht- und Arbeitshaus mit Protokoll vom 22.05.1784; Protokoll 
der Ochsenhauser Konferenz vom 04.06.1784 (mit Anschreiben). Schreiben aus Heggbach, Illereichen und 
Meersburg. 
– 1787: Protokoll der Ulmer Konferenz vom 15.06.1787 über das Ravensburger Zucht- und Arbeitshaus 
– 1788: Deliberanda für die Ulmer Konferenz am 03.05.1788 
– Pass-Formulare, Revers-Formulare gegenüber der Landvogtei (Drucke) 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
Vgl. die Nr. 73, 76 und 110   
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138. 1740 – 1757 
Polizei-Sachen 
Enthält: 
– 1740: Rezess der Streifkonferenz; Schreiben aus Laupheim und Hürbel an den Gutenzeller Oberamtmann 
– 1742: Einladungsschreiben, Rezess der Ochsenhauser Streifkonferenz; Schreiben aus Hürbel an den 
Gutenzeller Oberamtmann 
– 1743: Einladung zur Beteiligung an der Ochsenhauser Streife 
– 1744: Protokoll der Biberacher Streifkonferenz 
– 1746: Protokoll der Ochsenhauser Streifkonferenz vom 08.07.1746; Schreiben aus Rot an den Gutenzeller 
Oberamtmann (mit Antwort), Befehl an die Kirchberger Untertanen 
– 1746: Einladung, Deliberanda und Rezess der Ochsenhauser Streifkonferenz am 07.09.1746 
– 1747: Schreiben aus Aitrach und Ravensburg an den Gutenzeller Oberamtmann 
– 1748: Korrespondenz mit Ochsenhausen 
– 1749: Protokoll des Ochsenhauser Streifkonvents vom 07.12.1749 
– 1751: Buchloeische Associations-Verordnungen betr. die verbotene landsfremde Bettler, Zigeuner, Jauner, 
Herrnlose und anders gefährliche müßige Gesind. 3. Teil (Druck Dillingen 1751) 
– 1751: Extrakt aus dem Ochsenhauser Streif-Konferenzprotokoll vom 04.08.1751 (mit Anschreiben) 
– 1755: Verteilung der Augsburger Bettelordnung 
– 1757 Anfrage aus Ochsenhausen wegen Beteiligung an einer Streifpatrouille. Eingabe eine Sebastian Huber 
aus Rastatt an den Kemptener Fürstabt wegen Errichtung eines Pfand- und Leihhauses 
– Formulare von Laufzetteln für aufgegriffene Vaganten bzw. aus dem Ravensburger Zuchthaus Entlassene 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
Vgl. Nr. 45   
 
 

138a. 1750 – 1753, 1767 – 1774 
Straßenreparaturen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
Vgl. 76   
 
 

139. 1769 – 1787 
Quartierskassen-Rechnungen 
Enthält Rechnungen der Jahre 1769 – 1787 (mit Ausgaben auch für kirchliche Zwecke) 
 
 
Umfang: 11 Hefte 
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140. 1715 – 1753 
Militaria I: Winterquartiere, Marschrouten 
Enthält: 
– Marschordnung Kaiser Karl VI. 1712 
– Artillerie-Transporte 1715 
– Durchmarsch kaiserlicher Rekruten nach Italien 1725 
– Winterquartier des kaiserlich Graf Philippischen Dragonerregiments 1734 – 1735 
– Durchmarsch aus Italien kommender kaiserlicher Kavallerie-Regimenter 1735 
– Akkord mit dem kaiserlichen Altwürttembergischen Infanterie-Regiment und Durchmarsch kaiserlicher 
Husaren 1736 
– Durchmarsch zweier kaiserlicher Bataillone auf dem Weg nach Ungarn 1738 
– Abrechnung mit und zwischen den Herrschaften Gutenzell, Schwendi und Hürbel wegen der zu Laupheim 
gelegenen französischen Truppen 1742 
– Durchmarsch österreichischer Truppen in die Winterquartiere nach Bayern 1743 
– Durchmarsch der kaiserlich Franz Hessischen Hilfsvölker 1744 
– Durchmarsch kaiserlicher Truppen nach Tirol 1745 
– Durchmarsch des K.K. Leopold Daunischen Infanterie-Regiments 1746 
– Winterquartier des Fürstenbergischen Kreis-Infanterie-Regiments 1747 
– Durchmarsch angeworbener Rekruten 1752 
– Durchmarsch von K.K. Rekruten nach Italien 1753 
– Marschroute des nach Ungarn gehenden kaiserlich Altwürttembergischen Infanterieregiments ohne Datum 
– Marschroute der russischen Artillerie und Kavallerie ohne Datum 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
Vgl. Nr. 141   
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141. 1673 – 1675, 1729 – 1800 (I) 1742 – 1761 (II) 
Militaria II: Kreistruppen, Gutenzellisches Kontingent, Musterung 
Enthält: 
– Auswahl und Exerzierung der Untertanensöhne 1673 – 1674 
– Verzeichnis geworbener Soldaten 1674 – 1675 
– Zahlungen für das Graf Fuggerische Kreisregiment und die Hauptmusterung in Esslingen 1729 
– Zahlungen für das Gutenzellische Kontingent 1729 – 1734 
– Durchmarsch des Graf Palffyschen Kürassierregiments 1735 
– Musterung in Esslingen 1735 
– Abrechnung der Roter Untertanen 1735 
– Zeugnisse für ausscheidende Soldaten 1738 – 1739 
– Zahlungen und Rechnungen für das Gutenzellische Kontingent 1741 – 1744 
– Repartititionstabelle für das Kreis-Extraordinarium 1744/45 und 1745/46 
– Notizen des Oberamtmanns 1747 
– Verzeichnis der Gutenzeller Kontingentsmannschaft 1757 
– Gedrucktes Kreispatent: Einforderung der Restanten 1757 
– Spezifikation der Kosten einer vollständigen Montur 1759 (mit Stoffproben), 
Aufstellung der Teile einer Montur, aquarellierte Zeichnung eines Kontingentssoldaten und der Uniform eines 
Korporals bzw. eines Feldwebels 
– Gedrucktes Kreispatent: Aufforderung zur Komplettierung der Kontingente 1760 (mit Liste von in preußischer 
Gefangenschaft befindlichen Soldaten) 
– Korrespondenz mit dem K.K. Minister Freiherr von Ramschwag in Günzburg 1760 
– Quittung für Zahlungen an die Kreiskasse 1760 
– Zusammenstellung der Gutenzeller Kontingentssoldaten 1783 – 1800 
– Korrespondenzen mit dem Gutenzeller Oberamtmann 1792 – 1798 
– Verzeichnis der Mannschaft von 18 – 50 Jahren in der Herrschaft Gutenzell Ende Februar 1794 
– Schreiben des Erzherzogs Karl an die Gutenzeller Äbtissin 1799 
– Etappenentwurf ohne Datum 
– Undatiertes Verzeichnis Gutenzellischer Soldaten (I) 
– Schreiben des Kapitäns Franz Joseph Möhnle 1743 – 1748 
– Schreiben des Leutnants Franz Ignaz Rauber 1744 – 1746 
– Schreiben des Fouriers Johann Peter Goiginger 1745 – 1748 
– Schreiben des Mimmenhauser Landschaftskassiers Schlatter 1744 – 1748, 1755 
– Schreiben des Proviant–Oberkommissars Johann Jacob Schneidemann 1744 – 1748 
– Schreiben des Kapitäns von Barathi 1757 (II) 
 
 
Umfang: I – II 
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142. 1631 – 1747 
Militaria III: Steuern und Anlagen 
Enthält: 
– Kontributionssteuerzettel 1631 
– Berechnung der Einnahmen und Ausgaben der beiden im März und im Herbst 1672 erhobenen Anlagen 
– Register über die vom 01.11.1712 bis 31.10.1713 eingenommenen Anlagen 
– Aufstellung des vierfachen Steuerfußes 1747 (mit Restantenzettel von 1747 und 1748) 
 
 
Umfang: 7 Schriftstücke 
 
 
 
 
 

143. 1673 – 1796 und ohne Datum 
Militaria IV: Abrechnungen, Quittungen 
Enthält: 
– Quittungen der Kreiskasse 
– Zehrungskonten 
– Handwerkerrechnungen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

144. 1792 – 1796 
Gutenzellisches Kontingent der Füsilier-Leibkompagnie des Fürstenbergischen  
Kreis-Infanterie-Regiments 
Enthält: 
– Abrechnungen des Regiments mit Gutenzell Januar 1793 – August 1796 (mit Nachtrag vom 15.04.1793 für die 
Zeit von Dezember 1792 – April 1793) 
– Schreiben des Hauptmanns Bendel 1793 – 1796 an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Schreiben des Korporals Eichmann 1793 an den Gutenzeller Oberamtmann 
– Nationale der Gutenzeller Soldaten ohne Datum und 1793 (mit Nachträgen bis 1796) 
– Handgeldqittungen 1794 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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145. 1792 – 1796 
Gutenzellischer Kontingents-Kürassier des Hohenzollerischen Kreis-Kürassier-Regiments 
Enthält: 
– Abrechnungen des Regiments mit Gutenzell April 1793 – August 1796 
– Berichte des Kürassiers Conrad Hagel an den Oberamtmann 1793 – 1796 
– Schreiben des Majors Clessin an die Gutenzeller Äbtissin und den Oberamtmann 1792 – 1796 
– Stellungsbefehl für den Gutenzeller Kürassier 1793 und Schreiben des Rittmeisters von Lentz 1793 – 1796 an 
den Gutenzeller Oberamtmann 
– Schreiben des Fürsten von Hohenzollern als Inhaber des Regiments wegen neuer Montierung vom 
22.09.1793 mit Aquarell der neuen Uniform und Kostenberechnung 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

146. 1792 – 1796 
Schreiben des Hauptmanns Gilm von Hohenegg an die Gutenzeller Äbtissin und den Oberamtmann 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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147. 1793 – 1796 (I) 1789, 1701, 1743 – 1748, 1772, 1775 (II) 
Gutenzeller Kontingentssoldaten 
Enthält: 
– Ersatzweise Aufstellung eines Soldaten durch Ochsenhausen 1689 
– Desertion des Dominicus Luz von Kirchberg 1701 
– Abschieds-Schreiben für die Musketiere Peter Weßner (1743) und Johann Peter Schemperle (1748) 
– Ansuchen des Musketiers Johann Wahl um Heiratserlaubnis oder Abschied 1743 
– Ansuchen des Korporals Johann Ludt um Anschaffung für das Feldlager notwendiger Utensilien 1746 
– Bezahlung der Schulden des gewesten Musketiers Xaver Heller und Bittschreiben des erkrankten Heller aus 
‘‘Prach’’ 1772, 1775 
– Lieferung von Büchsen an die Soldaten 1793 
– Schreiben und Berichte des Korporals Johann Georg Widemann an die 
Gutenzeller Äbtisssin und den Oberamtmann 1794 – 1796 
– Schreiben des Gefreiten Alexander Figel an den Oberamtmann 1793 
– Tod des Husaren Andreas Gropper am 21.12.1793 im Schwarzacher Spital mit Schreiben u.a. an die 
Gutenzeller Äbtissin und den Oberamtmann 1794 – 1795 
– Anfrage wegen des Soldaten Jakob Jona 1794 
– Schreiben des Soldaten Joseph Schäffer an die Gutenzeller Äbtissin und den Gutenzeller Nachtwächter Anton 
Hegerle 1795 
– Schreiben des Gutenzeller Soldaten Matthias Böck an den Gutenzeller Oberamtmann 1796 
– Schreiben der fünf Soldaten Heller, Figel, Halder, Böck und Schäffer an den Gutenzeller Oberamtmann 1796 
– Schreiben des Rekruten Conrat Heischmit vom Spregerschen Regiment aus Italien ohne Datum 
 
 
Umfang: I – II 
 
 
 
 
 

148. 1800 – 1801 
Neuaufstellung der Truppen des Schwäbischen Kreises 1800 
Enthält: 
– Kreiszirkular vom 02.04.1800 (Druck) 
– Schreiben an den Gutenzeller Oberamtmann 1800 
– Abrechnungen mit Gutenzell Mai 1800 – April 1801 
– Schreiben und Berichte des Korporals Johann Georg Widemann an die Gutenzeller Äbtissin und den 
Oberamtmann 1800 – 1801 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

149. ohne Datum (nach 1688, um 1700 und 1775?) 
Undatierte Schriftstücke 
 
 
Umfang: 4 Schriftstücke 
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150. ohne Datum 
Undatierte Aktenstücke des Schwäbischen Kreises 
Enthält: 
– Pass-Formulare des Schwäbischen Kreises (Drucke) 
– Beschwerden gegen die Landvogtei und das Landgericht S. 23 – 48 mit Anlagen 1604 – 1670 (Druck) 
– Schriftstücke zu den Verhandlungen der Kreiskonvente 
– Summarische Observation der Reichsritterschaft über die Kreisreduktion 
– Instruktion für den Kreisgesandten nach Den Haag 
– Unterschriften unter einen Kreisabschied 
– Artikel 6 – 19 eines Friedensvertrages zwischen Österreich und Preußen (Druck) 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

151. ohne Datum 
Undatierte Militaria 
Enthält: 
– Schwäbische Kriegsordonanzen und Reglements S. 33 – 121 mit Anlagen 2 – 39 1694 – 1705 (Druck) 
– Postierungsprojekte, Logierungsrepartition 
– Musterungstabellen, Musterungsrelation 
– Einteilung des Kreismilitärs 
– Quartierkosten, Prima-Plana-Gelder, Kreisprästanden 
– Marschrouten 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

152. ohne Datum 
Gutenzeller Akten 
Enthält: 
– Schriftstücke wegen der Herabsetzung der Matrikularbeiträge 
– Schreiben an die Äbtissin 
– Ablehnung der österreichischen Steuerforderungen (Fragment) 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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153. 1743 – 1757 
Kreisangelegenheiten 
Enthält: 
– Lieferungen an den ungarischen General Baron von Tornaco 1743 
– Übertragung des Kreistagsvotums 1743, 1747 
– Bewerbungen um Offiziersstellen 1743 – 1749 
– Rückzahlung zu viel bezahlter Gelder durch den Amtmann Kienlin von Bernstadt 1744 
– Übersendung einer Quittung für Schreibgebühren 1746 
– Akten der Kreisversammlung in Frankfurt 1747 
– Forderung auf Bestellung eines Zwiefalter Korporals 1757 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

154. 1741 – 1757, 1778, 1794, 1797 
Aufstellung der an die Kreiskasse bezahlten Gelder und restierender Schulden, Korrespondenzen und 
Quittungen 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

155. 1740 – 1748 
Kostenberechnungen, Zahlungen und Quittungen für das Kontingent 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

156. 1675, 1739, 1755 – 1764, 1776 – 1779 
Quartierkosten 
Enthält Tarif für die Verrechnung der Quartierkosten zwischen Gutenzell, Schwendi und Hürbel 1739 und 
Quartierabrechnungen 1761 – 1764, 1778 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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157. 1741 – 1765 
Zahlungen an die Gutenzeller Invaliden Johannes Lud (1752 – 1763), Peter Wessner (1752 – 1764)  
und Caspar Wahl (1756 – 1765) 
Enthält Extrakt aus dem Invalidencassa-Schuldbuch 1741 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 

158. 1673 – 1801 
Miscellanea 
Enthält: 
– Relation, wie die Babenhauser wider Franz Fugger gestanden 1670 
– Einlogierung und Verpflegung der katholischen Kreistruppen bei der Musterung in Biberach 1673 
– Vollmachten für die Kreisversammlungen 1720, 1736, 1737 und 1739 
– Dankschreiben des Landgrafen Ludwig von Fürstenberg für seine Ernennung zum Generalmajor 1728 
– Schreiben nach Meersburg wegen der Einforderung von Gutenzell längst bezahlter Restanten 1741 
– Übersendung der Kreisdictata 1746 
– Schreiben des Barons von Ramschwag mit der Aufforderung zur Beschickung der Kreisversammlung wegen 
der Beratung des Münzwesens 1760 
– Kaiserliches Kommissionsdekret wegen Vermehrung und Unterhaltung der Beisitzer des 
Reichskammergerichts 1772 (Druck) 
– Schreiben wegen des Münzverrufs 1772 
– Vollmacht für Johann Ferdinand Weickmann 1779 
– Dankschreiben für die Übertragung des Stimmrechts bei der Kreisversammlung 1786 
– Schreiben des Fürsten Johann von Schwarzenberg aus Wien wegen Ernennung seines Sohnes Karl zum 
Obersten 1786 
– Bericht aus Ulm über die Verhandlungen wegen der Aufnahme des Fürsten von Thurn und Taxis in den 
Schwäbischen Kreis 1786 
– Verbot der Ausfuhr guter und der Einfuhr geringwertigerer Goldsorten 1786 (Druck) 
– Ansuchen Kaiser Leopold II. um Gestattung der Werbung im Gutenzeller Gebiet (mit Unterschrift) und 
Begleitschreiben 1790 
– Einwilligung zur preußischen Werbung 1790 
– Verzeichnis der K.K. Empfangsbescheinigungen 30.04.1797 – 13.05.1800 1781 (vgl. auch 122) 
– Antwort des Adjutant-Commandant Albancourt auf ein Schreiben der Äbtissin 1799 
– Kaufbrief des Reininger Bürgers Joseph Bohler über ein von dem Straßburger Josef Mueß erkauftes Stück Gut 
1800 
– Bewerbung des Ellwanger Hofrats von Kraft um eine Expectanz auf die Kreiseinnehmerstelle 1802 
– Zolltarif des Schwäbischen Kreises ohne Datum 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
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159. 1560 – 1701 
Kammerzieler 
Enthält mit dem Stadtsiegel beglaubigte Pergament-Quittungen der Stadt Augsburg als verordneter Legstadt 
für Schwaben über die Bezahlung des ‘‘Kammerzielers’’ zum Unterhalt des Reichskammergerichts in Speyer 
(seit 1689 in Wetzlar) 
 
 
Umfang: 1 Fasz. 
 
 
 
 
 
 


